
plönerseeblick
m

ei
n

Das kostenlose Monatsmagazin rund um den größten See 
in Schleswig-Holstein

 

…mit herbst
lichen

Grüßen!

JAHRGANG 4
AUSGABE 11
NOVEMBER 2014

Der Plöner 
Adventskalender 
2014 ist da!

Das zauberhafte  
Land von Oz

Stimmungsvoll  
in den Advent

Gegen  
Erkältung & Co.

Rententipp

Der Plöner 
Abendhimmel  
im November
 
Veranstaltungen im 
November 2014 rund  
um die Plöner Seen



durchblick

2 mein plönerseeblick mein plönerseeblick 3

www.stadtmarketing-ploen.de

Impressum
Herausgeber:  
KentschMedia, Wolfgang Kentsch 
Am Lübschen Tor 4 · 24306 Plön 
Telefon 0 45 22 / 50 27 73 · Fax 0 45 22 / 50 27 74 
info@meinploenerseeblick.de 
www.meinploenerseeblick.de

Redaktionsleitung: KentschMedia,  
Telefon 0 45 22 / 50 27 73,  
info@meinploenerseeblick.de

Redaktion:  
Rüdiger Behrens [RüBe],  
Markus Billhardt [Bi], 
Hans-Hermann Fromm, [HHF] , Dr. phil. Carolin 
John-Wenndorf [cj],  
Lotta Schneider [lsn],  
Rolf Timm [RoTi]

Anzeigenleitung:  
Gitti Kentsch 
Telefon 0 45 22 / 50 27 73 
anzeigen@meinploenerseeblick.de

Satz, Gestaltung und Layout: 
KentschMedia, Am Lübschen Tor 4 · 24306 Plön

Titelbild: © KentschMedia

Druck: 
Druckzentrum Neumünster GmbH 
Rungestraße 4 · 24537 Neumünster

Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen sowie alle 
Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Nach-
druck (auch auszugsweise) nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Herausgebers. Verantwortlich für 
den Inhalt der Anzeigen sind die Inserenten selbst. 
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Fotos 
und Texte. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Es 
besteht kein Rechtsanspruch bei falsch abgedruck-
ten Terminen. Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung des Herausge-
bers wider. Unsere aktuellen Mediadaten finden Sie 
im Internet unter: www.meinploenerseeblick.de

Aus dem Inhalt
Plöner Adventskalender 2014 ist da! 2

Editorial 3

Impressum 3

Das zauberhafte Land von Oz 4

Bilder von kleinen Plöner Künstlern  
zu ersteigern! 6

Die witzig-gruselige Suche nach einer 
Schwester 7

Große Adventsausstellung  
bei Casa Flora 8

Ein Apothekergarten fürs Museum 11

Horst Stüwe, der Mann für die  
besonderen Herausforderungen 12

Rentenversicherung: kein Sozialbuch  
mit sieben Siegeln! 12

Stimmungsvoll in den Advent 13

Gegen Erkältung & Co: Zurück zu  
den Wurzeln 14

Wohnideen aus Teakholz und 
beeindruckende Wasserspiele 15

Adventsanleuchten auf der Plöner 
Schlossterrasse  15

Ein Light of Gold zum ersten Advent 16

Aus der Natur für die Gesundheit  
und das Verhalten der Tiere 17

Sternengucker 18

So dusselich,  
wo kann dat wohl angahn? 19

Ein Herz für Hund und Katz 19

Überblick 20

Überblick 21

Überblick 22

Limited Edition rocken 22

Kreuzworträtsel 23

Das Schwarze Brett 23

Liebe Leserinnen und Leser,

Das Jahr schreitet mit großen Schritten dem Ende 
entgegen und nach dem goldenen Oktober und 
bevor es in die Advents- und Weihnachtszeit geht, 
sind wir im November angekommen. Im Kirchen-
jahr gilt  er als ein Monat der Besinnung und des 
Gedenkens. Neben Allerheiligen und Allerseelen 
ist am 11. November – nein, nicht nur der Beginn 
der fünften Jahreszeit (Karneval) – Martinstag. 
Mancherorts wird dies auch hierzulande mit ei-
nem Martinsumzug gefeiert. Der Volkstrauertag 
wird immer zwei Sonntage vor dem 1. Advent 
begangen und ist der Gedenktag für die gefalle-
nen deutschen Soldaten der beiden Weltkriege, 
daher ist auch in diesen Tagen wieder die Kriegs-
gräberfürsorge in unserem Kreis unterwegs und 
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sammelt. Außerdem plant die Stadt wieder eine 
gemeinsame Veranstaltung und es gibt100 Jahre 
nach Beginn des Ersten Weltkriegs eine Ausstel-
lung im Kreishaus. In der aktuellen Ausgabe von 
mein plönerseeblick finden Sie, liebe Leser, hof-
fentlich weitere interessante Geschichten, Veran-
staltungshinweise aus Kunst und Kultur, Theater 
und Musik sowie Neues aus der Geschäftswelt 
rund um den Großen Plöner See.

editorial

Stadtmarketing
Plön am See e.V.

Ihre ganz persönliche Gewinnzahl lautet

Foto: Andreas Thomsen, Foto Thomsen
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Der Plöner Adventskalender 2014 ist da!
Der Plöner Adventskalender  2014 wird ab dem 1. November wieder zum 
Verkauf angeboten. Er kann weiterhin für 5,- € erworben werden.
In folgenden Betrieben, Geschäften und Firmen können Sie den Plöner 
Adventskalender 2014 erwerben:

Kieler Nachrichten  –   Wein&Co.  –    Förde Sparkasse  –    
VR-Bank   –   Tourist Info Großer Plöner See  –   Cafe  Vis à Vis 

–  MEYER´s   –  Mühl&Loreth  –  Fielmann AG  –  Foto Thomsen  

Wie immer hat der Plöner Adventskalender es sprichwörtlich „in sich“! Hinter 
den 24 Türchen verbergen sich Preise im Werte von über 4000 €. Die Mitglie-
der des Plöner Stadtmarketingvereins  haben den Adventskalender wieder 
gefüllt, an jedem Tag können vier  Gewinner sich über jeweils einen Preis 
freuen. Den Plöner Adventskalender 2014 gibt es in limitierter Stückzahl, 
auf jedem Exemplar befindet sich eine individuelle persönliche Gewinnzahl. 
Sie erfahren die ausgelosten  Gewinnzahlen:
im Internet unter www.stadtmarketing-ploen.de
 in täglichen Presseveröffentlichungen der Region

Wenn sich die Gewinnzahl Ihres Kalenders mit einer der gezogenen Ta-
geszahlen deckt, dann haben Sie den entsprechend zugeordneten Preis 
gewonnen. Bei den Preisen handelt es sich um gestiftete Sachgewinne oder 
Gutscheine  - Ein Umtausch ist nicht möglich. Die Aushändigung der Preise 
an den Gewinner erfolgt direkt bei unseren Mitgliedsbetrieben, als Nach-
weis ist die Vorlage des Kalenders mit der richtigen Gewinnzahl erforderlich.
Der Plöner Adventskalender eignet sich als Geschenk rund um den Großen 
Plöner See für Mitarbeiter, Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Familie. 
Sie schenken in der Adventszeit täglich Freude, Spannung und Verbunden-
heit zu unserer Heimat und den Geschäften und Betrieben vor Ort.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinne sind spätestens bis zum 
24. Januar 2015 einzulösen!!
Wir wünschen Allen eine schöne und spannende Adventszeit und eine 
besinnliche Weihnacht .

Der Vorstand und die Mitglieder des
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Bunt ist auch die Geschichte der Ballettschule und 
ihrer Inhaberin. „Ich war sechs Jahre alt und nahm 
Ballettstunden, weil ich unbedingt Tänzerin werden 
wollte“, blickt Gabi Sajak-Okel auf die Anfänge bei Gi-
sela Schubert zurück. „Auch zu Hause übte ich tanzen 
und nahm dafür klassische Musik auf Kassetten auf 

– sogar mit Applaus, damit ich mich verbeugen konnte.“ 
Die Begeisterung ebbte nicht ab. Stets ihr großes Ziel 
vor Augen stellte sich Gabi Sajak als Jugendliche ver-
schiedenen Prüfungen – trotz schmerzhafter Rück-
schläge. „Ich hatte ein breites Becken, daher wurde 
ich aufgefordert, besser Hausfrau und Mutter zu wer-
den“, erzählt sie rückblickend. „Zur Beurteilung, ob 
ich Tänzerin werden könnte, fuhr ich als 15-jährige in 
die Landeshauptstadt, um dem Kieler Ballettmeister 
vorzutanzen.“ Dieser habe sich jedoch nicht die Zeit 
dafür genommen, und nur ganz kurz hereingeschaut. 

„Ich stelle lieber ein hübsches schlankes Mädchen ohne 
Talent als dich auf die Bühne, lautete seine Beurtei-
lung“, erinnert sich Gabi Sajak-Okel. Es war nicht der 
letzte fehlgeschlagene Versuch. 
Nach einer tränenreichen Rückfahrt stand für sie 
dennoch eins fest: „Jetzt erst recht!“ Unterstützt von 
Lehrerin Gisela Schubert hielt Gabi Sajak an ihrem 
Plan fest. Es folgte die Ausbildung in den Bereichen 
Ballettpädagogik und Bühnentanz an einer privaten, 
staatlich anerkannten Schule in Lübeck. „In dieser Zeit 
merkte ich, dass mein Rücken nicht mehr mitspielte, 
und beschloss, Tanzlehrerin statt Tänzerin zu werden.“ 
Gabi Sajak arbeitete in Gisela Schuberts Ballettschulen 
in Plön und Eutin und unterrichtete außerdem bis 
Ende 1989 als Mitarbeiterin der Kreismusikschule in 
Preetz, Lütjenburg und Schönberg. Da war der Schritt 
in die Selbständigkeit bereits getan.

„Von Anfang an unterrichtete ich alle Altersgruppen“, 
erzählt Gabi Sajak-Okel, die außer Ballett auch Gym-
nastik sowie Folklore -, Modern - und Jazz Dance anbot. 
Und auch die Garden der Plöner Karnevalsgesellschaft 
Blau-Weiß wurden hier – seit 1981 - trainiert. „Bei 

Urlauben Entspannen
Genießen

Plöner Chaussee 21
24326 Ascheberg/Holstein
Telefon 0 45 26 – 33 900
Telefax 0 45 26 – 33 90 299
E-Mail info@seehotel-dreiklang.de mit Sicherheit genießen

Ein Tag für mich – Urlaub für einen Tag
Lassen Sie sich einen ganzen Tag lang bei uns von geschulten Händen verwöhnen – 
lassen Sie jeglichen Stress und Druck hinter sich und tauchen Sie ein in einen Tag 
voller Entspannung, wo es einmal nur um „Sie“ geht! 

Das SPA-Team des Seehotel Dreiklang freut sich darauf, 
Sie zur vollkommenen Entspannung zu entführen.

• Frühstück von unserem Bio-Bu� et (7.30 bis 11 Uhr)
• Meersalz-Körperpeeling (ca. 20 Min.)
• Entspannende Rückenmassage mit natürlichen Aromaölen (ca. 20 Min.)
• Oceanwell Gesichtsbehandlung (ca. 60 Min.)
• Erfrischender Vitaldrink
• Nutzung unseres Wellnessbereiches mit Schwimmbad und Sauna

Preis pro Person: 130 € – Auch als Gutschein erhältlich

Event-Special: Sauna-Nacht im Dreiklang
Bei unserer langen Sauna-Nacht genießen Sie unser Rundum-Wohlfühl-Paket 
mit prickelndem Prosecco, leckerem Fingerfood und gesunden Erfrischungen in 
entspannter Atmosphäre.

Termine: Jeden letzten Freitag im Monat (außer Dezember )
31. Oktober 2014 und 28. November 2014 jeweils von 19.30 bis 1 Uhr
Preis: nur 28 € pro Person – Eine Anmeldung ist erforderlich.

Kosmetikbehandlungen und Massagen bis 22 Uhr buchbar (lt. Preisliste).
Bitte reservieren Sie Ihren Termin im Voraus.

mit Sicherheit genießen

Das Seehotel is(s)t Bio !!!!
Wir servieren Ihnen alle Speisen und Getränke
aus rein biologischem Anbau.

Das zauberhafte Land von Oz
Aufführung zum 25. Jubiläum der Plöner Ballettschule

Von Lotta Schneider

Der Beruf stand fest: „Schon als Kind 
wollte ich immer nur tanzen“, erinnert 
sich Ballettlehrerin Gabi Sajak-Okel. Der 
Ausbildung folgte allerdings nicht die 
angestrebte Karriere. Vielmehr wagte 
sich die damals 27-jährige Plönerin am 
29. August 1989 in die Selbständigkeit 
und übernahm die bereits viele Jahre 
von Vorgängerin Gisela Schubert ge-
führte Ballettschule in der Wilhelmstra-
ße. Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
kommt mit „das zauberhafte Land von 
Oz“ ein selbst entwickeltes Ballettstück 
auf die Bühne, dessen Aufführung einem 
lange gehegten Wunsch entspringt. „Es 
ist an die Verfilmung „das zauberhafte 
Land“ mit Judy Garland aus dem Jahr 
1939 angelehnt, die mich schon als Kind 
so fasziniert hat“, erzählt die Tanzlehrerin. 
Ihr liege die 1900 erschienene Erzählung 

„the Wonderful Wizard of Oz“ von Lyman 
Frank Baum zugrunde. Eine Geschichte 
bunt wie das Leben, in der eine mär-
chenhaft seltsam anmutende Gruppe 
von Freunden – ein kleines Mädchen mit 
ihrem Hund, ein Blechmann, ein Löwe 
und eine Vogelscheuche – eine Reihe 
von Abenteuern in einer fantastischen 
Welt erlebt. 

Gabi Sajak begleitete rund 1000 Schülerinnen in ihrer 
Ballettschule, die sich in den vergangenen 25 Jahren für 
die verschiedenen Tanzangebote angemeldet hatten.

allem Ballett, anders als heute, Grundlage und Voraus-
setzung.“ Stepptanz und Streetjazz seien vor einigen 
Jahren hinzugekommen und würden von Mitarbei-
terin Bernadette Bojahr unterrichtet. Darüber hinaus 
gebe es auch für „späte“ Anfänger, auch Erwachsene, 
die Möglichkeit, Ballett zu lernen. „Tanzen kann hier 
jeder lernen“, betont Gabi Sajak-Okel. In allen Grup-
pen würden die Erfahrenen den neuen Schülern zur 
Seite gestellt. Das Konzept: Sich gegenseitig alles zu 
zeigen und zu helfen. „So begleitet fühlt sich niemand 
bloßgestellt oder Betrachtungen ausgesetzt“, erklärt 
Gabi Sajak-Okel die integrative Methode, durch die 
alle intensiv beschäftigt sind. „Das funktioniert auch 
bei Erwachsenen.“ Zur Zeit tanzen 55 Kinder bis 12 
Jahre, 38 Jugendliche bis 25 Jahre und 34 Erwachsene 
ab 26 Jahre in der Ballettschule. 

Aufführungen plant die Tanzlehrerin alle zwei Jahre. 
„Wir führen im Wechsel ein Märchen oder ein buntes 
Programm mit Tänzen aus jedem Bereich auf.“ Dieses 
Mal allerdings ohne die Erwachsenengruppen und 
ohne die ganz Kleinen. Beim „Zauberhaften Land von 
Oz“ haben alle Jugendlichen und die Ballettkinder ab 
fünf Jahren, insgesamt 80 Tänzerinnen, ihren großen 
Auftritt in der Schiffsthal-Aula. 

Hinzu kommen zahlreiche Helfer, die hinter den Ku-
lissen, vor allem in den angrenzenden Schulräumen 
agieren, über einen Fernseher die Bühne im Blick be-
halten, die kleinen Tänzerinnen betreuen und ihnen 
beim Anziehen der Kostüme helfen. „Ich habe die 
fast identischen, dem Film entsprechenden Kostüme 
bekommen“, freut sich Gabi Sajak-Okel über ihre Lon-
doner Bezugsquelle. 80 Kostüme mussten für die Jubi-
läumsaufführung angeschafft werden, einige gab es 
im Fundus oder wurden sogar von hilfreichen Händen 
genäht. Zu den Vorbereitungen zählten weiterhin der 
Zusammenschnitt der Tanzmusik und die Entwicklung 
der Choreographie. Hinzu komme die Gestaltung des 
Bühnenbildes für die abenteuerliche Reise, umgesetzt 
von Ehemann Ralph Okel.    

Info: Für die Ballettauftritte am 
6., 7., 13. und 14. Dezember sind 
rund zweieinhalb Stunden inklusive 
Pause angesetzt. Beginn 15 Uhr.
Kartenverkauf: Ab 12. November in der 
Ballettschule, Wilhelmstr. 17 in Plön
Tel.: 04522/6553

Dorothy lebt bei ihrer Tante und Ihrem Onkel auf einer 
Farm in Kansas. Eines Tages kommt ein Wirbelsturm 
auf und trägt sie mitsamt dem Haus in das magische 
Land Oz.

Heike Pogoda ... und Elisabeth Bernsdorff, Teilnehmer der Gymnastik- und der  
Ballettgruppe für Erwachsene, trainieren bereits seit rund 24 Jahren mit Gabi Sajak.

Mit Hilfe der guten Hexe Glinda macht sie sich auf den Weg in die Hauptstadt, wo 
der große Zauberer von Oz lebt.Nur er kann ihre Rückkehr nach Hause ermöglichen.
Der Weg dorthin wird zu einer Reise voller Gefahren und Abenteuer,doch findet 
Dorothy schnell Freunde.Eine Vogelscheuche, die sich Verstand wünscht.
Ein Blechmann,der gern ein Herz hätte und einen furchtsamen Löwen der un-
bedingt mutiger sein möchte.Wird der Zauberer ihnen helfen ihre Wünsche zu 
erfüllen?          
Probe mit Kostüm: Samstag,11.Oktober und  ab 14.30h in der Ballettschule.

Liebe Grüße Gabi Sajak

Die Kindergarde der Plöner Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß wird in der Ballettschule von 
Gabi Sajak trainiert.
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www.dana-gmbh.de

DANA P� egeheim Fünf-Seen-Allee
Fünf-Seen-Allee 2, 24306 Plön
Telefon: 0 45 22 – 7 46 70

In idyllischer Umgebung und angenehmer Atmosphäre bieten wir p� ege-
bedür� igen Menschen ein komfortables Zuhause mit liebevoller Betreuung 
und professioneller P� ege. Für genussvolle Momente jeden Tag sorgt unsere 
exzellente Küche mit stets frisch zubereiteten Speisen.

  erzlich willkommen im
DANA P� egeheim Fünf-Seen-Allee

MDKgeprü� 
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Note: 1,0

Bilder von kleinen Plöner Künstlern zu ersteigern!
Für das Stadt-Bucht-Fest 2014 haben Kinder der 
Plöner Grundschulen tolle Bilder von Plön ge-
malt – mit bunten Booten, dem Plöner Schloss in 
verschiedensten Farbvarianten und viel blauem 
Wasser und grünen Wald. „Die gemalten Plön-
Banner waren auf dem Stadt-Bucht-Fest ein toller 
Blickfang, wir wurden mehrfach gefragt, ob diese 
nach dem Fest erhältlich sind.“ berichtet Caroline 
Backmann von der Plöner Tourist Info.

Dieser Wunsch wird nun erfüllt – ab dem  3. No-
vember 2014 werden für drei Wochen alle 16 
Banner in der Tourist Info ausgestellt. Ein Ban-
ner ist 1 x 2 m groß und es sind jeweils 6 Bilder 
abgedruckt. Es können Gebote für die einzelnen 
Banner abgegeben werden, das Mindestgebot 
beträgt 5 €. Am 21. November um 17 Uhr endet 
die Versteigerung.

Alle 16 Banner werden auch online unter www.
touristinfo-ploen.de einsehbar sein (inklusive re-
gelmäßiger Aktualisierung der Versteigerungs-
werte), die Gebote können ebenfalls per E-Mail 
an touristinfo@ploen.de geschickt werden.
Wer mitbietet, tut etwas Gutes – die Einnahmen 
werden den Klassenkassen der jetzigen 4. Klassen 
der Plöner Grundschulen gespendet. HFR

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

Am Lübschen Tor 4
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Am Lübschen Tor 4
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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Lange Straße 10 [Bäckertwiete]

Im Blumenkönigreich Magnolien regiert König 
Hibiskus XI (Stefan Ahrens) und ist verheiratet 
mit der wunderschönen Hortensia (Andrea 
Scheff). Doch ihr größter Wunsch will nicht in 
Erfüllung gehen: ein eigenes Kind. Plötzliche 
Hilfe erhalten sie von Hexe Lavendula (Christine 
Hannemann), die mit einem Babyzauber dafür 
sorgt, dass Hortensia bald „in anderen Umstän-
den“ ist. Prinzessin Rosalinde (Leonie Scheff) wird 

geboren. Die Jahre vergehen und aus dem Baby 
wird ein hübsches kleines Mädchen, dessen größ-
ter Wunsch es ist, kein Einzelkind mehr zu sein. 
Als dieser auch zum Geburtstag der Prinzessin 
nicht erfüllt wird, haut Rosalinde aus dem Schloss 
ab und macht sich auf den Weg, um sich selbst 
eine Schwester zu beschaffen. Sie begegnet dem 
Waldkind (Pauline Scheff), das ihr bei der Suche 
nach einer Schwester hilft. Unterwegs begegnen 
sie merkwürdigen Gestalten und erleben aufre-
gende Dinge. Ein verrückter Waldschrat (Tanja 
Schröder), der weise Drache Dragodon (Julius 
Schreiber) und natürlich Hexe Lavendula bereiten 
den beiden Mädchen spannende Abenteuer.
Die Geschichte stammt auch von Christine Han-
nemann. „Ich hatte die Idee bereits im Kopf und 
habe das Skript  innerhalb von zwei Wochen 
am Strand von Ägypten geschrieben. Dabei 
war klar, dass ich das Märchen um die Rolle von 
Leonie als Rosalinde herumschreibe“, erläutert 
die Regisseurin. Die Musik steuert wieder der 
Kinderliedermacher Matthias Meyer-Göllner 
bei. „Wir sind schon ganz gespannt, er stellt uns 
die Lieder Mitte November vor“, so Hannemann. 
Verantwortlich für die Technik ist Hauke Dettmers 

und sorgt für Rauch-, Knall- und Blitzeffekte. Um 
die Kulissen kümmern sich Valentina Schleicher 
und Eileen Feddersen, die drei Bühnenbilder mit 
dem Schloss von außen, dem Thronsaal und im 
Wald gerade fertigen. Die Kostüme für die sieben 
Darsteller stammen aus dem Fundus, wurden 
neu bestellt oder gar genäht wie das Kleid von 
Rosalinde. Bei den Veranstaltungen sammelt 
das Theater Zeitgeist regelmäßig für den guten 
Zweck. Diesmal soll wieder das Projekt „KLEE - 
Kinder lebensbedrohlich erkrankter Eltern“ un-
terstützt werden.

Werbung für die Vorstellung am 7. Dezember um 
15 Uhr machen die Theaterleute mit einem Plakat 
gezeichnet von Merle Heydemann und verspre-
chen ein witziges Märchen mit ein bisschen was 
zum Gruseln. Weitere Auftritte sind am 13. De-
zember in der Alten Schmiede in Lütjenburg und 
am 20. Dezember in der Michaeliskirche in Asch-
eberg jeweils um 15 Uhr geplant. Außerdem sind 
Schulaufführungen vorgesehen. Im kommenden 
Jahr geht es auch nach Preetz, Flintbek und Kiel.

Die witzig-gruselige Suche nach einer Schwester

 Das Theater Zeigeist aus Plön führt 
wieder ein neues Kinderstück auf: 

„Prinzessin Rosalindes größter 
Wunsch“ ist ein Märchen mit Musik 
für Kinder ab vier Jahren. Premiere 
feiert das Ensemble am Sonntag, 7. 
Dezember, in Plön. Seit September 
proben die Darsteller intensiv mit 
Regisseurin Christine Hannemann 
im Schlossgebiet für die Aufführung 
in der Aula des Gymnasiums:

Von Markus Billhart

Die Hexe Lavendula soll bei der 
Schwestersuche helfen.

Rosalinde und das Waldkind treffen auf den 
Waldschrat.

 Das Ensemble des Theater Zeitgeist (von links): Pauline Scheff, 
Christine Hannemann, Tanja Schröder, Stefan Ahrens, Leonie und 
Andrea Scheff sowie Julius Schreiber spielen ein Märchen für Kinder 
ab vier jahren. 
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Der Duft von frischem Tannengrün, 
Zimt, Orangen und Nelken liegt in der 
Luft. In den Schaufenstern bei Casa 
Flora, dem ganz persönlichen Blumen-
haus in Ascheberg, leuchten zwischen 
prächtigen Naturkränzen, kreativen 
Adventsgestecken und weihnachtli-
chen Wichtelmännern stimmungsvoll 
unzählige Kerzen. Es ist Adventszeit 
bei Casa Flora. „Wenn die Tage kürzer 
werden, beginnt eine ganz besondere 
Jahreszeit“, weiß Inhaberin Michaela 
Petersen. „Viele möchten es sich zu-
hause mit schönen Dingen gemütlich 
machen.“ Am letzten Novemberwo-
chenende, vom 21. bis 23. November, 
lädt sie deshalb alle herzlich zur gro-
ßen Adventsausstellung ‚Lichterzeit‘ 
ein. „Es wird neben vielen außerge-
wöhnlichen weihnachtlichen Blumen-
arrangements und Dekorationsideen 
auch wieder köstlichen heißen Punsch 
und selbstgemachte Leckerein geben.“ 
Beim Stöbern durch die Adventsaus-
stellung, mit einem Punsch in der Hand, 
sind zwischen frischen Schnittblumen 
wie der klassischen, tiefroten Amaryllis 
und frostig weißen Christrosen auch 
herrliche Topfpflanzen wie der beliebte 

Weihnachtsstern, auch mit Goldstaub, 
sowie stilvolle Accessoires, Vasen und 
Baumanhänger  in edlen Silber- und 
Naturtönen zu entdecken.
 „Natürliche Materialien, frischeste Pro-
dukte und die persönlichen Wünsche 
sind bei uns die wichtigsten Kompo-
nenten“, verrät Michaela Petersen ihr 
langjähriges Erfolgsgeheimnis, „– sei es 
ein individueller Kranz für die Haustür, 
ein nach persönlichen Ideen kreierter 
Adventskranz oder liebevoll aufeinan-
der abgestimmte Blumenbouquets für  
die Weihnachtsfeier.“ Gemeinsam mit 
den versierten Floristinnen Iris Mako-
ben und Doris Zerreis zaubert Michae-
la Petersen blumigen weihnachtlichen 
Glanz in die dunkle Jahreszeit. „Beson-
ders im Winter sehnt sich der Mensch 
nach Wärme und Geborgenheit“, weiß 
auch Mitarbeiterin Iris Makoben. Mit 
ihren stilvollen Inspirationen und Ihren 
Fachwissen entwickeln die drei Floris-
ten im Gespräch mit dem Kunden eine 
maßgeschneiderte florale Komposition. 
Für die Adventsausstellung ‚Lichterzeit‘ 
hat das Team um Michaela Petersen 
bereits viele Ideen in weihnachtliche 
Kränze und Gestecke verwandelt, die 

Casa Flora
IHR GANZ PERSÖNLICHES BLUMENHAUS

MICHAELA PETERSEN
Langenrade 2b
24326 Ascheberg

Telefon 04526 33 98 97
Fax 04526 33 98 97

Wir freuen uns, Sie auf 
unserer Adventsausstel-
lung begrüßen zu dürfen!

Lena Töpperwien

Herbstliche Nägel und
Wellness für deine Hände…

LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Telefon 0 45 22 / 7 44 52 26
Mobil 0170 / 9 51 41 53
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…ein Hauch von Indian Summer – die ganze herbstliche 
Farbenpracht auf deinen Finger- oder Fußnägeln.

Jetzt schon an’s Schenken denken: GUTSCHEINE gibt’s auch!

Spiegelkarpfen
nach Ihren Wünschen frisch zubereitet:

ausgenommen, in Blockstücke geschnitten, 
gespalten oder als Filet (auch grätengeschnitten).

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

24326 Ascheberg · Telefon 0 45 26 / 33 98 18

Willst Du’s frischer, komm zum Fischer!

www.meinploenerseeblick.de

Große  Adventsausstellung  
bei Casa Flora

Das wird ein Fest – Vom 21.11. bis 23.11. lädt Casa Flora  
zur „Lichterzeit“ ein

Von Carolin John-Wenndorf

Inhaberin Michaela Petersen und Floristin Iris Makoben

direkt mitgenommen oder noch individualisiert wer-
den können. Auch wer nach einer kleinen Aufmerk-
samkeit sucht, ist bei Michaela Petersen und ihrem 
Team genau richtig. Denn  sie lässt nicht nur Blumen 
sprechen, sondern hält auch handgesiedete Natursei-
fen und erlesene Weine bereit. Oder warum nicht mal 
einen besonderen Menschen mit einem Strauß Blumen 
schon vor Weihnachten überraschen? Casa Flora bietet 
in Kooperation mit Euroflorist einen persönlichen Lie-
ferservice. Und frisch geschlagene Nordmanntannen 
aus der Region gibt es in diesem Jahr selbstverständlich 
auch wieder bei Casa Flora. Vorbeischauen lohnt sich.  
Die Floristinnen von Casa Flora freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Adventsausstellung „Lichterzeit“:
Freitag, 21.11.2014 von 9 bis 20 Uhr.
Samstag, 22.11.2014 von 8 bis 20 Uhr.
Sonntag, 23.11.2014 von 10 bis 12 Uhr.
Casa Flora, Langenrade 2 b in 24326 
Ascheberg.  
www.casa-flora.biz – Tel.: 04526-
339897, E-Mail: info@casa-flora.biz

Zwischen Blumen und Gestecken gibt es bei Casa Flora auch 
viele Deko-Ideen zu entdecken!

 24113 Kiel 
 Töpfergrube 9 - 13
 Fon: 0431 / 200439-0 
 Fax: 0431 / 200439-30

 24306 Plön
 Behler Weg 7
 Fon: 04522 / 5008-0 
 Fax: 04522 / 5008-68

 24217 Schönberg
 Rosenweg 4
 Fon: 04344 / 4164-37 
 Fax: 04344 / 4164-29

www.richterbaustoffe.de

freecall RICHTER 0800/7424837

Gebührenfreier Informations- 

und Bestellservice

 24306 Plön
 Behler Weg 7 
 Fon: 0 45 22 / 50 08-0 
 Fax: 0 45 22 / 50 08-68
  Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 
Samstag 8 bis 14 Uhr

  24329 Behl 
Grotenhof 4 
Fon: 0 45 22 / 502 69-0 
Fax: 0 45 22 / 502 69-68

  Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 6.30 bis 17 Uhr 
Samstag 8 bis 13 Uhr

INH. CHRISTIAN POHL
Telefon 04526 1551
www.gast-bestattungen.de

Langenrade 3
24326 Ascheberg

Sie sind
nicht allein.

INH. CHRISTIAN POHL
Telefon 04526 1551
www.gast-bestattungen.de

Langenrade 3
24326 Ascheberg

Sie sind
nicht allein.

INH. CHRISTIAN POHL
Telefon 04526 1551
www.gast-bestattungen.de

Langenrade 3
24326 Ascheberg

Sie sind
nicht allein.

R E S TA U R A N T

am Großen Plöner See

Alte Kate
Inh. Günther Hutter

Holsteiner Spezialitäten
Terrasse am See

Eutiner Straße 6 · 24306 Plön
Telefon 04522 98 59

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 – 14.30 und ab 17.30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Gerne begrüßen wir Sie bei uns.
Familie Hutter und Jutta Ewert

Martinsgans-Essen

Bitte denken Sie jetzt schon an die 
Reservierung für Ihre Weihnachtsfeier!

Vorbestellung erbeten!

Samstag, den 15. und  
Sonntag, den 16. 11. 2014  
von 11.30 bis 13.30 Uhr  

und ab 17.30 Uhr

satt !

Karten: Buchhandlung Schneider, Plön 
Tourist Info Eutin oder beim

Theater Zeitgeist 0 45 22 / 78 99 22
www.theater-zeitgeist.de

Sa.29.11.14 
19.30 Uhr

Aula am 
Schiffsthal,

Plön 
Eintritt: 18 Euro

Das Theater Zeitgeist e.V. präsentiert:

So.14.12.14 
19.00 Uhr 
Ehnert vs. Ehnert
„Küss langsam“ 
Aula Gymnasium, 
Plön 

Eintritt: 15 Euro

Sa.08.11.14
19.30 Uhr

DESIM0
Detlef Simon

„Übersinnlose 
Fähigkeiten“

Aula am 
Schiffsthal, Plön 

----------------------------------------------

----------------------------------------------

Eintritt: 15 Euro
Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft, 
zum Beispiel individuelle, handgesiedete 
Naturseife.
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[ ANZEIGE ]Jetzt günstige Zinsen langfristig sichern!
Der Traum vom Eigen-
heim ist so attraktiv 
wie nie. Ob eine schi-
cke Altbauwohnung im 
Zentrum, ein ruhiges 
Domizil am Stadtrand 
oder ein neu gebautes 
Einfamilienhaus im Grü-
nen – für viele Menschen 
gehört der Erwerb einer 

Immobilie zur Lebensplanung dazu.
Gerade jetzt sind die Zinsen für die Immobili-
enfinanzierung so niedrig wie seit langer Zeit 
nicht mehr. Eine gute Immobilienfinanzierung 
besteht jedoch nicht nur aus günstigen Zinsen 
weiß Hilke Strohbehn, Privatkundenberaterin der 
VR Bank in Plön zu berichten und fügt hinzu:  „In 
der genossenschaftlichen Beratung verschaffen 
wir uns zunächst gemeinsam mit dem Kunden 
einen Überblick über seine finanzielle Situation. 
Unter Berücksichtigung der Wünsche und Ziele 
entwickeln wir zusammen die Finanzierungslö-
sung, die zu seiner Lebensplanung passt. So kann 
der Wunsch von der eigenen Immobilie bald ver-
wirklicht werden.“

Wer modernisiert, spart bares Geld!

Wer eine Immobilie besitzt, kennt das: Die Hei-
zung ist in die Jahre gekommen, die Dämmung 

nicht mehr zeitgemäß und die Fenster müssten 
auch erneuert werden. Das alles führt zu hohen 
Energiekosten. Wer dann modernisiert, spart 
nicht nur bares Geld, sondern steigert so auch 
langfristig den Wert seiner Immobilie.

„Für Modernisierungsmaßnahmen bieten wir 
maßgeschneiderte und besonders zinsgünstige 
Finanzierungslösungen, die genau auf das jewei-
lige Vorhaben abgestimmt sind. Dazu gehört für 
uns natürlich auch die Information über staat-
liche Förderungsmöglichkeiten, beispielsweise 
durch die KfW.“ berichtet Strohbehn weiter. Eine 
Modernisierung schont also nicht nur die Um-
welt, sondern auch das Budget. Hilke Strohbehn 
ergänzt: „Es ist immer wieder erstaunlich, wie 
viel Einsparpotenzial man in einer einzelnen Im-
mobilie findet.“

Besser versichert.

Die eigene Immobilie will natürlich auch optimal 
abgesichert sein. Eine Wohngebäudeversiche-
rung schützt beispielsweise Hausbesitzer vor 
den finanziellen Folgen von Schäden, verursacht 
durch Feuer, Leitungswasser, Rohrbruch, Sturm 
und Hagel. Der Versicherungspartner der VR Bank, 
die R+V Versicherung, bietet den bestmöglichen 
Schutz für die persönliche und die sachliche Absi-
cherung der eigenen vier Wände. Ganz nach dem 
Motto: „Schützen Sie das, was Ihnen wichtig ist.“

Immobilien kaufen und verkaufen
Natürlich kann sich die eigene Lebenssituation 
auch mal ändern. Dann passt vielleicht das Haus 
oder die Wohnung nicht mehr in die weitere 
Planung. In diesem Fall steht das Team der Im-
mobilienabteilung der VR Bank in allen Angele-
genheiten rund ums Kaufen und Verkaufen von 
Immobilien mit Rat und Tat zur Seite. Dabei ist 
erfahrungsgemäß an Vieles zu denken berichtet 
Hilke Strohbehn und fügt hinzu: „Die professio-
nelle Exposé-Erstellung und die optimale Bewer-
bung der Immobilie, selbstverständlich auch im 
Internet, sind nur einige unserer umfassenden 
Leistungen. Darüber hinaus verfügen wir über 
eine umfangreiche Interessentenkartei, in der 
vielleicht schon der Käufer der Immobilie wartet.“.

Eine starke Gruppe

Die Philosophie der VR Bank ist einfach: „Was 
einer nicht schafft, das schaffen viele.“ Mit den 
starken Partnern in der „Genossenschaftliche 
FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken“ 
kann die Regionalbank zu jedem Finanzthema 
genau die Lösung bieten, die persönlich zu einem 
passt. Sei es die private Immobilienfinanzierung, 
die persönliche und sachliche Absicherung oder 
die Anlage in Investmentfonds. Die Beraterinnen 
und Berater der VR Bank stehen bei allen Fragen 
zur Seite.

Der Plöner Kaffeebecher für 

einen guten Start in den Tag für
Plön-Begeisterte

Der Gutschein für gefüllte 

Picknick-Rucksäcke und für liebe 

Menschen, denen Sie gemeinsame 

Zeit schenken möchten

Lotion & Shampoo

„Holsteinische Schweiz“ – für einen 

kleinen Gruß aus der Heimat

Das Teelicht für gemütliche 

Herbstabende mit schönen

Plöner-Stadtmotiven

Genuss  EUR 5,90 Freude  EUR ab 10,– Pfl ege  EUR 1,50 Gemütlichkeit EUR 1,50

Unser Tipp:  Weihnachtsgeschenke aus Plön & der Holsteinischen Schweiz

erhältlich bei:
Tourist Info Großer Plöner See · Bahnhofstraße 5 (Bahnhof) · 24306 Plön · Tel. 04522 – 50950 · touristinfo@ploen.de · www.touristinfo-ploen.de

Mönchspfeffer und Veilchen, Rainfarn und Arnika 
– eine ganze Reihe von Stauden und niedrigen 
Gehölzen schlagen seit Oktober auf der ehemali-
gen Grünfläche vor dem Museumseingang in der 
Johannisstraße junge Wurzeln. Sie stehen im Mit-
telpunkt eines nicht alltäglichen Projekts, das von 
Plöner Bürgern in Kooperation mit dem Museum, 
den Plöner Apotheken, der Denkmalpflege, der 
Schlossgärtnerei und dem Kreis als Eigentümer 
des Museumsgrundstücks umgesetzt wurde. Die 
Umgestaltung des Rasenstücks in einen reprä-
sentativen kleinen Garten mit besonderem Bezug 
zum Museum hat Dr. Birgit Böhnke vom Verein 
Initiative Schönes Plön ausgetüftelt.

„Schon bei unseren Treffen im Frühjahr war die 
Idee entstanden, im Stadtgebiet verschiedene 
Themengärten zu entwickeln“, blickt die gelernte 
Gärtnerin zurück. Bei diesen Überlegungen sei 
das Museum ins Blickfeld des Interesses gerückt. 

„Da dieses Haus früher einmal eine Apotheke ge-
wesen ist ergab sich auch der Gedanke an einen 
Apothekergarten mit verschiedenen Pflanzen, die 

Ein Apothekergarten 
fürs Museum

zur Behandlung von Krankheiten benutzt wur-
den.“ Hierfür ließen sich insbesondere die Plöner 
Apotheken als Unterstützer gewinnen, erzählt 
Birgit Böhnke. 
Bei der Entwicklung des Gartenkonzepts habe 
sie sich klare Ziele gesetzt: „Die Beete sollten vor 
allem so gestaltet werden, das sie das ganze Jahr 
über einen schönen Blickfang bieten.“ Nicht nur 
Blattwerk und Blüten, auch Fruchtstände und 
eine ansprechende Wuchsform wurden bei der 
Pflanzenauswahl in Betracht gezogen. Auch 
einjährige Gewächse, etwa Kapuzinerkresse und 
Buschbohne fielen in die Auswahl. 
Darüber hinaus plante Böhnke kleine Wege 
durch das Gärtchen. Sie ermöglichten es Besu-
chern, die Pflanzen näher zu betrachten und zu 
berühren. Zudem sollte der Garten pflegeleicht 
sein. Schon aus diesem Grund habe man auf 
klassische Buchsbaumhecken als Umsäumung 
der ohnehin kleinen Fläche verzichtet. Lediglich 
Feldsteine kamen als Begrenzungsmittel für die 
Beete in Betracht. 
Statt einer Umzäunung betonen lediglich vier 
einzeln gesetzte, nostalgisch anmutende Zau-
nelemente die Gartenmitte. Deren Wert sei al-
lerdings nicht nur dekorativer Natur oder mit 
der Funktion einer Pflanzenstütze verbunden. 
Vielmehr solle dieses Gestaltungsmittel auch an 
die Zeit der „Alten Apotheke“ im 19. Jahrhundert 
anknüpfen. Damals sei der „Vorhof“ mit einem 

„modernen“ Eisenzaun begrenzt gewesen, der 
dem Geschmack jener Zeit entsprach. Nur habe 
sich dahinter kein Apothekergarten befunden. 
Auch an anderer Stelle, etwa hinter dem heu-
tigen Museumsgebäude sei die Existenz eines 
solchen Kräutergartens nicht belegt. Von wo die 
Heilpflanzen von der „Alten Apotheke“ damals 
bezogen wurden bleibe eine offene Frage. 
Orientiert hat sich Birgit Böhnke bei der Garten-
planung an traditionellen Strukturen. „Das auf 
den Museumseingang ausgerichtete Wegekreuz 

Weidenbündel, Holz und Kastanien setzte die 
Gärtnerin als Stellvertreter für die dahinter stehende 
Arzneipflanzen und Struktur gebende Gestaltungsele-
mente ein.

Dr. Birgit Böhnke vom Verein Initiative Schönes Plön 
entwickelte das Konzept für den neuen Apothekergar-
ten am Museum.

findet sich in allen historischen Anlagen“, erzählt 
sie. Ein passendes Schema also für die traditionel-
len Arzneipflanzen. 
Weidenbündel, Birkenholz und einen Korb voller 
Kastanien bilden Struktur gebende Blickfänge in 
der Neupflanzung. Doch würden diese Gestal-
tungselemente einige wichtige medizinische 
Nutzpflanzen vertreten, die aufgrund ihrer Größe 
für den Apothekergarten nicht in Betracht kämen. 
Sie wüchsen ohnehin in der Nähe – und nicht nur 
an der Johanniskirche gegenüber.

Von Lotta Scneider
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Thema: Häufige Rentenirrtümer
Ich bin 65 und kann zu meiner 
Rente hinzuverdienen.

Wird häufig behauptet, ist aber falsch, sagt Horst 
Schade, Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund.
Im Normalfall liegt die Rentnerin oder der Rent-
ner richtig. Ab dem Bezug einer Regelaltersrente 
gibt es für diese Rentenart keine Einschränkung 
bei Hinzuverdienst. Wenn aber der Rentner neben 
seiner Altersrente eine Hinterbliebenenrente be-
zieht, sieht die Rechtslage anders aus, denn bei 
Hinterbliebenenrenten gibt es Einschränkungen. 

Wenn neben dieser Rente eine eigene Rente 
bezogen wird, dann werden beim Überschrei-
ten eines Freibetrages (z. Zt. monatlich 755,30 
€) Kürzungen in Höhe von 40 Prozent des den 
Freibetrag überschreitenden Einkommens vor-
genommen. Wenn dann noch zusätzlich Geld 
aus einer Beschäftigung erzielt wird, wird dies 
in der Regel erst nachträglich festgestellt und 
der Rentner muss die zu viel erhaltene Rente zu-
rückzahlen, dass können im Einzelfall 4-stellige 
Beträge sein.
Tipp: Vor Aufnahme einer solchen Tätigkeit soll-
ten sich Betroffene informieren. 

Rentenversicherung: kein Sozialbuch mit sieben Siegeln!

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

Wenn es um den Bau von Heizungs-
anlagen geht, es knifflige  Fälle zu 
lösen gilt, dann ist er der gefragte 
Mann. Horst Stüwe ist seit 30 Jahren 
in der Firma „Volquardts“ aus Plön 
beschäftigt und stellt sich gerne 
den besonderen Herausforderun-
gen.  „Die Arbeit bringt großen Spaß 
und jeder Tag ist anders, es gibt 
immer etwas zu erleben“, sagt der 
51-Jährige.
Seit dem 1. November 1984 ist Horst 
Stüwe in dem Fachbetrieb für Sani-
tär, Gasheizung und Solartechnik tä-
tig. „Ich hatte damals eigentlich eine 
Ausbildung zum Elektriker gemacht 
und war zwei Monate arbeitslos, als 
Theo Volquardts mir die Möglich-
keit gab, bei ihm anzufangen. Er war 
wohl positiv überrascht davon, wie 
gut ich ihm die Fehlerquelle an ei-
ner Gas-Therme beschreiben konn-
te, die er im Haus einer ehemaligen 
Freundin untersuchte“, erinnert sich 
Stüwe.
Er hat dann als Helfer angefangen, 
wurde von den älteren Kollegen an 
die Hand genommen und hat sich 
zum Gesellen hochgearbeitet be-
ziehungsweise qualifiziert. Früher 
sei die Arbeit viel mehr Handwerk 
gewesen, so Stüwe. Durch die im-
mer weiter fortschreitende Technik 
sei es anspruchsvoller geworden. 
Auch hätte man damals drei bis 
vier Mann gebraucht, um eine 

Heizungsanlage zu tragen, heute 
seien die Geräte viel kleiner.

„Wir sind im Betrieb wie eine große 
Familie und arbeiten alle gut zu-
sammen“, betont Horst Stüwe, der 
über die Jahre auch viele Auszu-
bildende unter seine Fittiche hatte. 
Einer von ihnen ist beispielswei-
se  Ole Süfke, der mittlerweile als 
Sanitär- und Heizungsbaumeister 
gemeinsam mit Geschäftsführer 
Peter Volquardts die Geschicke der 
Firma leitet.
Eigentlich mache in der Firma jeder 
alles, doch die Klempnerei liege 
ihm nicht so besonders, sagt Horst 
Stüwe, im Gegensatz eben zum Hei-
zungsbau, das sei sein Leben. „Dort 
kann ich eigene Ideen einbringen. 
Und man darf nie die Nerven ver-
lieren, das Planen sei das A und O 
bei der Arbeit.“ Er habe schon so 
manches Mal über kurios verlegte 
Rohrleitungen gestaunt, wenn die 
Leute sich mal wieder als Heimwer-
ker betätigt hatten. „Mit einigen Ge-
schichten könnten wir ein ganzes 
Buch füllen“, schmunzelt Stüwe, den 
man auch als Wehrführer der Plöner 
Feuerwehr kennt. „Das Verständnis 
dafür ist da. Wenn die Familie und 
der Chef nicht dahinterstehen 
würden, könnte ich es nicht ma-
chen“, sagt der Heizungsbauer und 
ist schon wieder unterwegs zum 
nächsten Kunden.

Peter Volquardts GmbH
Johannisstraße 42 | 24306 Plön | Telefon 04522 31 21
www.pv-sanitaer.de

Horst Stüwe, der Mann für die besonderen 
Herausforderungen Von Markus Billhardt

Von Markus Billhardt

Zu einem Basar mit besonderem Ambiente und 
über 25 Ausstellern lädt das Seniorenzentrum 
Marienhof am Sonnabend, 22. November ein. 
Von 14 bis 18 Uhr findet bereits zum zehnten Mal 
ein Weihnachtsbasar in der Ascheberger Einrich-
tung statt und das zum zehnjährigen Bestehen 
des Seniorenzentrums.
Der Basar hat mit gerade sechs Ausstellern 2005 
klein angefangen und ist dann aber über die 
Jahre stetig gewachsen. Werden zunächst nur 
unten im Foyer Kunst, Kunst-
handwerk und einiges mehr 
angeboten, wurde später auch 
die Galerie miteinbezogen und 
neben dem Hofcafé in der Bi-
bliothek ein zweites Café für 
diesen Tag eröffnet. „In diesem 
Jahr ist es zum Jubiläum ein bisschen 
anders. Die Aussteller verteilen sich im 
Foyer und im Hofcafe, während der erste 
Stock zum großen Cafe wird und zusätz-
lich drei Aussteller beherbergt“, erzählt 
Altentherapeutin Rita Rodiek, die eben-
so wie drei weitere Mitarbeiterinnen 
einen Stand auf dem Basar hat.
Während die Angestellten des Seni-
orenzentrums Wohnaccessoirs, Foto-
karten, Engel, Gestecke und Sachen rund 
um den Kürbis präsentieren, zeigen die anderen 
Aussteller - darunter Neulinge in Ascheberg aber 
auch alte Bekannte - Besonderes aus Filz, selbst 
gemachte Seifen, Baumanhänger aus Lauscha-
Glas, ungewöhnliche Vogelhäuschen oder auch 
Kinderbekleidung, Kinderdecken, nordische 
Handarbeiten, Schmuck aus Fahrradschlauch 
und vieles mehr. Die Künstler kommen aus Ol-
denburg, Lübeck, Neumünster, Sehlendorf und 
aus den Kreisen Plön, Preetz, Eutin sowie aus der 
Landeshauptstadt Kiel wie Justyna Adelung und 
ihre „Farnufaktur“. Hinter dem Namen verbergen 

sich eine kleine Farnzucht und eine Keramikma-
nufaktur.
 „Ich bin eine Quereinsteigerin. Nach einem 
Studium der Skandinavistik, Medizingeschichte 
und Volkskunde war die Konfrontation mit dem 
Arbeitsmarkt recht ernüchternd. Ich beschloss 
daher meine Leidenschaften zum Beruf zu ma-
chen und gründete  vor zwei Jahren das Klein-
unternehmen Farnufaktur“, erzählt die Künstlerin.   
Beide Bereiche; Farnzucht und Keramik, sind in 

ihrem Haus in Kiel untergebracht und 
der Verkauf findet zur Zeit 
über Märkte, Ausstellungen 

und übers Internet statt.  „Ich 
habe mich auf das Sammeln und 

Züchten einer ganz bestimmten 
Gattung tropischer Farne kon-
zentriert und zwar auf die Ge-

weihfarne“, so Adelung.

Es ist eine umfangreiche, einzigar-
tige Sammlung erwachsen, weil 
sie nicht nur handelsübliche 
Arten kultiviert, sondern auch 
botanische Raritäten, die von ihr 
per Hand gezogen werden. Die 

besondere Fähigkeit dieser Pflanzen, 
ans Holz oder an Stein anzuwachsen, hat 

Justyna Adelung dazu inspiriert, dekorative In-
stallationen, die sich leicht pflegen lasssen, zu 
bauen. „Es ist mein Ziel Keramik herzustellen, die 
nicht nur optisch, sondern auch haptisch inter-
essant ist. Ich mag das Spiel zwischen glatten 
und rauen Oberflächen und eine materialbetonte 
Optik. Der Stil verbindet nostalgische und ma-
ritime Elemente“, betont Justyna Adelung und 
freut sich, eine kleine Auswahl ihrer Werke im 
Marienhof zu zeigen.

„Der Ansturm ist groß und wird jedes Jahr mehr. 
Zuletzt hatten wir zwischen 600 bis 700 Besucher“, 

Ein 
schönes Alter.

Wir bieten Langzeit- und 
Kurzzeitp� ege.

Probewohnen möglich.

Seniorenzentrum
Marienhof
Am Marienhof 19
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 26 - 3 38 00

Seniorenresidenz
Landhaus Dersau
Redderberg 18a
24326 Dersau
Telefon 0 45 26  -  3 07 80

Stimmungsvoll in den Advent

betont Rita Rodiek und setzt aber nicht nur auf 
die gute Mund-zu-Mund-Propaganda. Es wurden 
2.000 Flyer gedruckt und Plakate vorbereitet, die 
zum Weihnachtsbasar einladen. Neben Kaffee 
und Kuchen wird vor dem Haus auch wieder 
gegrillt, so ist für das leibliche Wohl abwechs-
lungsreich gesorgt und einem stimmungsvollen 
Einstieg in die Adventszeit steht nichts mehr im 
Wege.

Lange Straße 17 · 24306 Plön
Telefon (0 45 22) 7 61 06 44 
Mobil 01520 - 99 99 779
kochschule-kostbar@email.de 
www.kochschule-kostbar.de

ALEXANDER SEHER
Catering / Mietkoch
In Kooperation mit

cook and look…

K O C H S C H U L E

BarKost

…buchen Sie die Kochschule KostBar  
wie ein Restaurant.
Cook and Look bietet Ihnen die Möglichkeit, endlich 
mal hinter die Kulissen zu schauen. Sie stehen mit 
in der Küche und schauen den Köchen über die 
Schulter, stellen Ihre Fragen und können jederzeit mit 
helfen oder selber machen. Unsere Köche haben alle 
Erfahrungen aus der Sterne-Gastronomie und somit 
bieten wir Ihnen eine kulinarische Freude in unserem 
schönen Plön.

Einfach was ganz Besonderes.
Ob „Runder“ Geburtstag, Familienfest, Firmenfeier – 
wir bieten Platz bis zu 20 Personen an unserer langen 
weißen Tafel.



14 mein plönerseeblick mein plönerseeblick 15

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

Ein fitter Indianer der Fernsehwer-
bung, der nach Behandlung wieder 
munter auf dem Felsvorsprung her-
umhüpfen kann, machte sie wieder 
bekannt: Die Beinwell-Staude. 
Sie zählt zu einer Vielzahl an Pflan-
zenarten, die in verschiedenen Arz-
neien – Salben, Sirups, Tropfen, Tees, 
Dragees und Tinkturen – verarbeitet 
sind. 
Nicht Wenige finden zur Behand-
lung von Krankheiten seit Alters 
her Verwendung, so auch früher 
in der „Alten Apotheke“ in der Jo-
hannisstraße, dem jetzigen Kreis-
museum. Viele Gewächse mit hei-
lender Wirkung wurden bereits in 
mittelalterlichen Klöstern wie auch 
späteren Apothekergärten syste-
matisch angebaut. Die Auswahl an 
Arzneipflanzen im neu angelegten 
Kräutergarten vor dem Museum 
spendierten die fünf Plöner Apo-
theken für das Projekt.

„Früher konnten die Apotheker 
hauptsächlich Tees und  Tinkturen 
aus den Pflanzenteilen herstellen, 
um sie haltbar zu machen“, erklärt 
Svea Dethlefs, Inhaberin der „neuen“ 
Plöner Hof-Apotheke, die bis 1928 
im (heutigen) Museum ansässig 
war und dann in die Lange Straße 
verlegt wurde. Bei einem Blick in die 
alte „Offizin“ im Museum, Reste der 

Auf einer neuen 500 Quadratmeter großen Ausstellungsfläche direkt an 
der B76 in Höhe Stadtheide präsentiert sich seit kurzer Zeit das Plöner 
Teak Team. „Das Gebäude eines ehemaligen Autohauses stand lange leer. 
Wir haben in den vergangenen drei Monaten aber täglich richtig Gas ge-
geben und in Eigenregie alles umgebaut“, erzählt Inhaber Friedrich Jäger. 
Gemeinsam mit Mitarbeiter Moritz Koopmann hat er dafür gesorgt, dass 
sich nun alles Ton in Ton passend zu dem besonderen Mobiliar darstellt.

„Upcycling“ heißt es, wenn man aus alten Gegenständen ganz neue ent-
stehen lässt. Mit Tischen, Bänken und Stühlen sowie großen Schaukeln 
aber auch Bareinrichtungen und vielen anderen Möbeln aus „upcyceltem“ 
Teakholz aus Costa Rica hat sich das Plöner Teak Team bereits einen Na-
men gemacht. Rustikal oder filigran, urig oder puristisch sind die nahezu 
unverwüstlichen Möbel sowohl im Garten als auch im Innenbereich echte 
Hingucker. Bisher hatte Inhaber Friedrich Jäger seine außergewöhnlichen 
Wohnideen in einer Lagerhalle am Behler Weg präsentiert, doch die 

neuen, zentral gelegenen, Räumlichkeiten sind ein echter Blickfang, auch 
weil Jäger mit einem neuem Highlight aufwartet: Mit Springbrunnen 
bringt er Wasser zum Tanzen. Die Edelstahl-Konstruktionen sind mit einer 
Musikanlage verbunden und so schnellen die Fontänen im Rhythmus der 
Musik in die Höhe von bis zu neun Metern – getaucht in Farbenspiele 
aus Licht. „So wird der Garten zur Chill-out-Area oder zur Partyzone“, 
sagt Jäger. Für einen ersten Eindruck empfiehlt sich ein Besuch des Teak 
Teams in den späten Nachmittags- oder frühen Abendstunden, wenn 
das Wasserballett seine faszinierende Wirkung voll entfaltet. Die Brunnen 
werden in einen Teich oder ein dafür gebautes Becken eingesetzt und 
auch auf Wunschmaß gefertigt.
Geöffnet ist montags bis freitags von 10 bis 19 Uhr sowie sonnabends 
bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung unter Telefon 0176 30758000. Im 
Behler Weg bietet das Teak Team übrigens freigewordene Lagerflächen 
zur Vermietung an.

Auch in diesem Jahr laden der 
Plöner Bürgervorsteher Dirk Krüger 
und Bürgermeister Jens Paustian 
zur feierlichen Adventseinstim-
mung auf den Plöner Schlossberg 
ein. Das gemeinsame „Anleuchten“ 
der großen Tanne, die gegen Ende 
des Monats wieder von Professor 
Günther Fielmann gespendet wird, 
ist für Freitag den 28. November 
2014 geplant. Die Veranstaltung 
mit musikalischen Aufführungen 
des Kieler Blechbläserensembles 
und des Kieler Knabenchors be-
ginnt um 17.15 Uhr. Am gesamten 
Wochenende besteht ab 16.30 Uhr 
das Angebot von Kaffee, Kuchen, 
Glühwein und Christstollen. Die 
Illumination des Christbaums am 
Freitag ist ab 18 Uhr geplant. Am 
Sonnabend spielt ab 17 Uhr die Mi-
nibrassband des Musikzugs Plön ihr 
Weihnachtskonzert. Der Posaunen-
chor der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde tritt am Sonntag 
um 17 Uhr auf. lsn

Wohnideen aus Teakholz  
und beeindruckende Wasserspiele

Adventsanleuchten auf der 
Plöner Schlossterrasse

Von Markus Billhardt

Gegen Erkältung  
& Co: Zurück zu den 
Wurzeln

Das Duftveilchen zählt zu einer Reihe von Arzneipflanzen, die gegen Erkältungs-
symptome eingesetzt werden.

Apothekerin Svea Dethlefs besucht die „Alte Offizin“ im Museum, mit der sie 
Kindheitserinnerungen verbindet.

Einrichtung der Hofapotheke aus 
dem neunzehnten Jahrhundert, 
die wieder an ihren ursprünglichen 
Standort kamen,  offenbart sich die 
Vielfalt des Sortiments von vor über 
100 Jahren. 
Dabei finden auch heute noch Klas-
siker wie die aromatisch-bitteren 
Blätter des Salbeistrauchs, dessen 
Inhaltsstoffe gegen Halsentzündun-
gen wirken, Verwendung bei der Be-
handlung von Krankheitssympto-
men. Er zählt zu einer ganzen Reihe 
von Pflanzen, die bei Erkältungen 
eingesetzt werden. „Darunter Malve, 
Eibisch und Königskerze, die dank 
der enthaltenen Schleimstoffe bei 
trockenem Husten Reiz stillend 
und lindernd wirken“, erzählt die 
Apothekerin. Auch das Kraut des 
Duftveilchens oder die Vitamin-
haltigen Hagebutten der Apfelrose 
seien typische Bestandteile von Er-
kältungstees, die auch das körperei-
gene Immunsystem unterstützten. 
Um Hustenauswurf zu fördern, 
damit die belegten Bronchien als 
Ursache des Hustenreizes wieder 
frei werden können, werde Thy-
mian, Quendel, Primel und auch 
Spitzwegerich als Hustenlöser ver-
wendet. Ein besonders wirksames 
Hausrezept bei Erkältung: Frisch ge-
hackte Speisezwiebeln mit Kandis 

Eine alte Aufnahme des Plöner Museums, das lange Zeit die „Alte Apotheke“ 
gewesen ist. Im Hintergrund ist der offenbar noch nicht bebaute Appewarder 
erkennbar, dahinter der Trentsee und der Trammer See.

vermengt durchziehen lassen und 
die so gewonnene Lösung als Hus-
tensaft verwenden. Eine Frage des 
Geschmacks.
Manches bekannte Kraut nütze bei 
ganz unterschiedlichen Beschwer-
den. So könne aus Pfefferminze 
ein wirksamer Magentee zube-
reitet werden. Zugleich habe die 
Pflanze gute Eigenschaften gegen 
Erkältungssymptome. „Zumal das 
Inhalieren des Dampfs beim Trinken 
wohltuend für die Atemwege ist“, 
erklärt Svea Dethlefs. 
Überhaupt gebe es eine Anzahl be-
liebter Küchenkräuter, die sich zu-
gleich als Arzneipflanzen bewährt 
hätten, etwa Fenchel, Majoran und 
Echter Kümmel, die bei Verdauungs-
störungen und Blähungen lindernd 
wirkten. Liebstöckel, Petersilie oder 
Buschbohne, von der die Schale 
der Hülsenfrucht verwendet wird, 
regten wiederum die Nierentätig-
keit an, während im Bereich Leber 
und Galle Wermut, Isop und die zu 
den Disteln zählende Artischocke 
eingesetzt würden. Und auch ge-
gen Haut- und Gelenkprobleme 
sei mehr als ein Kraut gewachsen: 
Arnika, Weinraute, Nachtkerze und 
Beinwell würden auch heute in 
Form verschiedener Präparate bei 

unterschiedlichen Beschwerden 
wie Prellungen, Venenleiden, Ge-
lenkschmerzen und Neurodermitis 
genutzt. Ein altes Pfadfinderrezept 
empfehle zudem die Blätter des 
Spitzwegerichs als Wundbelag, da 
insbesondere die Schleimstoffe der 
Wildstaude bei Hautverletzungen 
die Heilung begünstigten.

Svea Dethlefs präsentiert im neuen 
Apothekergarten die Frucht einer 
Buschbohne, die nicht nur als 
Gemüse- sondern auch als Arzneipflan-
ze angebaut wurde.

Von Lotta Schneider
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Sphärische Bilder, mehrstimmige Chorsätze, Im-
provisation am Flügel – mit einer Kombination 
visueller und musikalischer Mittel gestalten die 
Plöner Pianistin Petra Charlotte Bleser, Fotokünst-
ler Michael Nagel und der Hamburger Chor lau-
date.osdorf unter der Leitung von Lydia Zeigert 
am Sonnabend, den 29. November im Plöner 
Kulturforum einen stimmungsvollen Einstieg in 
die vorweihnachtliche Zeit. Wechselnde, durch 
Lichtinstallation untermalte Klangfarben und 
Impressionen vom Nordpolarkreis sind das Mar-
kenzeichen des ungewöhnlichen Konzerts Light 
of Gold in der Alten Schwimmhalle am Schloss. 
Beginn: 19 Uhr (Eintritt 12 Euro, ermäßigt 6 Euro).

„Die Bilder begleiten und unterstützen das Musi-
kalische“, erklärt Michael Nagel, der während der 
Vorbereitungen eine ausgesuchte Bildreihe auf 

Sie setzt sich schon lange für die Gesundheit der 
Tiere ein und hat sich dabei ganz der Naturheil-
kunde, der Quelle aller Heilverfahren verschrie-
ben. Seit 2008 führt Ute Lundius ihre Tierheil-
praxis Plön. Zunächst in der Rautenbergstraße 
ansässig, ist sie Anfang des Jahres in den Kieler 
Kamp 15a umgezogen. In ihrem Wohnhaus hat 
sie einen neuen Praxisraum eingerichtet, in dem 
sie die umfassenden und breitgefächerten The-
rapien samt Beratung durchführt.
2005 hat sie mir der Ausbildung zur Tierheilprak-
tikerin für Groß- und Kleintiere begonnen, lan-
ge die Möglichkeiten der Homöopathie studiert 
und schließlich die Prüfung für Tierheilpraktiker 
vor dem „Ältester Verband der Tierheilpraktiker 
Deutschlands seit 1931 e.V.“ in Münster und vor 
der Industrie- und Handelskammer in Braun-
schweig abgelegt und darf das Gütesiegel des 
Verbandes mit dem Aesculap-Stab – wie man 
ihn von Ärzten und Apothekern kennt – für Tier-
heilpraktiker tragen. Sie behandelt große und 
kleine Tiere vom Huhn über Meerschweinchen, 
Hund, Katze, Kühe und Schafe bis zum Pferd. Ihr 

Tierheilpraxis Plön
Ute Lundius

Naturheilverfahren · Bioresonanz
Akupunktur

Kieler Kamp 15 a 24306 Plön
Telefon 04522 94 60 · Mobil 0171 70 33 401

www.Tierheilpraxis-Plön.de

für Groß- und Kleintiere
Tierheilpraktikerin

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung

Aus der Natur für die Gesundheit 
und das Verhalten der Tiere
Von Markus Billhardt

Ziel ist es, die Gesundheit der Tiere zu erhalten 
oder wieder herzustellen, in dem sie jeden der 
tierischen Patienten ganzheitlich betrachtet. „Ur-
sachen für akute oder chronische Beschwerden 
liegen oftmals in der Vorgeschichte und in den 
Lebensumständen“, so Lundius, „und daher ist 
jede Behandlung individuell und tierartspezifisch. 
Man muss genau schauen was aus der Natur dem 
Tier am besten hilft „. Dabei gelte es genau darauf 
zu achten, ob es sich um Nutztiere oder Haustiere 
handelt.
Ute Lundius wendet neben der klassischen Ho-
möopathie, die traditionelle chinesische Medizin 
mit der Akupunktur an und nutzt die Bioresonan-
sanalyse, um vor allem gegen Allergien anzuge-
hen. Die Magnetfeld- und Blutegel-Therapie ge-
hören ebenfalls zu den Behandlungsmethoden. 
In ihrer Arbeit mit den Tieren spielt die Ernährung 
eine große Rolle. „Die beste Medizin ist die artge-
rechte Ernährung“, betont die Tierheilpraktikerin 
und nutzt zudem die Myko-, Bach-Blüten-, und 
Phyto-Therapie, in der Pflanzen zur Anwendung 
kommen. 

„Bei  den vielfältigen Erkrankungen unserer Tiere, 
stellt sich in meiner Praxis nicht die Frage ob Tier-
arzt oder Tierheilpraktiker. Die Zusammenarbeit 

und Kommunikation beider Berufsgruppen, stellt 
den größtmöglichen Nutzen für das Tier dar“, so 
Lundius.
Ute Lundius ist mit ihrem Wagen viel in der Regi-
on unterwegs, um die Patienten vor Ort im Haus, 
im Stall oder auf der Weide zu behandeln, daher 
sind Termine nur nach vorheriger Absprache 
möglich. Kontakt gibt es unter Telefon 04522 
9460 oder 0171 7033401. Und abschließend 
möchte sie darauf verweisen, dass bald Silvester 
vor der Tür steht und viele Tiere bei dem Lärm 
der Knaller und Böller Angst bekommen. „Diese 
Tiere sollten rechtzeitig konstitutionell vorbe-
reitet werden, damit sie nicht in Panik verfallen“. 
Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin!

Diese 
bildschöne 
Rappstute 
kam vor vielen 
Jahren als stark 
verunsichertes Pferd 
nach Gut Wittmoldt 
und ist heute durch die 
reiterliche Korrekturar-
beit von Rüdiger Sartory und die immer wieder 
periodische, naturheilkundliche Behandlung von  
Ute Lundius ein souveränes Therapiepferd.

… und da braucht es auf der Weide und im Stall zur Behandlung der Großtiere auch schon mal die Gummistiefel.

Ute Lundius bereitet sich mit der Vielzahl an 
verschiedenen homöopathischen Medikamenten auf 
den nächsten Hausbesuch vor…

Ein Light of Gold zum  
ersten Advent

das vorweihnachtliche Chorprogramm wirkungs-
voll abgestimmt hat. Außer einer riesigen Lein-
wand werde auch der Flügel als Projektionsfläche 
für die Bilder genutzt, die in Ausschnitten auf 
dem Instrument gezeigt würden. Entstanden sei-
en die Bilder bei verschiedenen Fotoexkursionen. 

„Klangfarben“ im Wortsinn sollen durch das Polar-
licht als optisches Beiwerk entstehen. Das win-
terliche Finnland war in den vergangen Jahren 
regelmäßiges Reiseziel für Michael Nagels Foto-
exkursionen. Als Trainer, Dozent und Projektleiter 
ist der Plöner seit 2001 im Photo+Medienforum 
Kiel tätig und führt bundesweit Seminare, Schu-
lungen und Vorträge für Fotoindustrie und Fach-
handel durch. Für das Konzert nutzt der Fotograf 
sein Bildmaterial zur Raumgestaltung im Wechsel 
der Musik.

Charakter und Ausdruck der verschiedenen a Ca-
pella – Werke, darunter auch Kompositionen jün-
geren Datums, wandeln sich in den frei gespiel-
ten Improvisationen am Klavier zu spontan neu 
geschaffener Musik. „Bei einigen Stücken spiele 
ich auch in den Chor hinein, oder leite impro-
visierend zum nächsten Werk über“, beschreibt 
Petra Bleser ihren Einsatz im Wechselspiel mit 
den Gesängen. Ein Treffen mit Chorleiterin Lydia 
Zeigert gab den Anlass für die Entwicklung des 
Projekts, in dem die Akteure in dieser vielfältigen 
Form mit „Tonmalerei“ jonglieren.

„Lydia Zeigert hatte eigentlich schon ein ganz 
anderes Adventskonzert geplant“, blickt Petra 
Bleser zurück. „Doch als sie im Frühjahr die licht-
malerisch gestalteten Bilder gesehen hat, ließ 
sie den ersten Plan fallen.“ Inspiriert von den 
fotografischen Eindrücken entstand ein neues 
Konzept. Die Idee: Das Verschmelzen von Raum- 
und Klangwirkung zu einem Wechselspiel für die 
Sinne.
Bereits seit 20 Jahren bestehe die musikalische 
Verbindung. Damals habe die Architektin Kla-
vierstunden in Petra Blesers Hamburger Studio 
genommen. Später folgte die Ausbildung zur Kin-
derchorleiterin in Wolfenbüttel, in der ein freier 
Umgang mit der Stimme sowie Bühnenpräsenz-
Training eine zentrale Stellung einnahmen. Der 
Chor laudate.osdorf, der zwar kein echter Kir-
chenchor ist, habe sich erst vor einigen Jahren 
formiert, als eine Gruppe Eltern anlässlich der 
Konfirmation ihrer Kinder für diese singen woll-
te, erzählt Petra Bleser. Bereits im vergangenen 
Herbst konzertierte sie mit dem Chor im Plöner 
Kulturforum.  Als Pianistin blickt die Diplom-
Musiklehrerin selbst auf eine Konzerttätigkeit in 
unterschiedlichen kammermusikalischen Beset-
zungen zurück, ist als Dozentin bei der European 
Piano Teachers Association tätig, unterrichtet in 
ihrer Klavierschule in Ascheberg und Hamburg 
und ist Jurorin bei „Jugend musiziert“.

Als Auftakt zum Advent bereiten Fotokünstler Michael Nagel und Pianistin Petra Charlotte Bleser ein Konzert mit 
dem Hamburger Chor laudate . osdorf vor, das am 29. November im Plöner Kulturforum, Alte Schwimmhalle am 
Schloss erklingen wird.

Jonglage mit Licht und Klängen

Von Lotta Schneider
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Der Plöner Abendhimmel im November 2014 
Komet Churyumov-Gerasimenko bekommt Besuch aus Europa(ISS) zu schauen 
Von Hans-Hermann Fromm, Plöner PlanetenPfad e.V., www.PlanetenPfad-Ploen.de
Der Plöner November ist sicherlich nicht bekannt für klare Nächte. Deshalb 
können wir uns diesmal einem sich im Verborgenen abspielenden aber 
wahrhaft spektakulären Unterfangen zuwenden. Am 12. November soll das 
europäische Landegerät  Philae auf dem Kometen Churyumov-Gerasimenko 
landen. Kometen sind etwas sehr Besonderes, verspricht ihre Erforschung 
doch immer wieder neue Erkenntnisse zur Entstehung unseres Sonnen-
systems. Nur wenige Kometen sind so gut vorhersagbar wie Halley (alle 76 
Jahre, das nächste Mal 2061). Viele tauchen aus dem scheinbaren Nichts 
auf und verschwinden dort auch wieder. Manche gelangen in die Nähe der 
Sonne und beeindrucken uns mit einem großen Schweif (Hale-Bopp, 1997). 
Andere kommen am gewichtigen Jupiter nicht vorbei und stürzen in dessen 
Oberfläche (Shoemaker-Levy, 1996). Die allergrößte Zahl wird allerdings von 
uns nicht einmal bemerkt, sie sind einfach zu klein und zu weit weg. Groß 
waren die Erwartungen vor einem Jahr als der ISON Komet dicht an der Son-

ne vorbei flog. Allerdings 
kam er ihr dann doch zu 
nahe und zerbrach. 1986 
hatte die europäische 
Sonde Giotto knapp 600 
km vor dem Halleyschen 
Kometen mit fast 250 000 
km/h dessen Bahn ge-
kreuzt. Sie wurde dabei 
leicht beschädigt, konnte 
aber dennoch wertvolle 
Aufnahmen vom Kern 

des Halley machen. Jetzt, fast dreißig Jahre später, soll Philae von der eu-
ropäischen Sonde Rosetta abgesetzt werden und sich antriebslos, allein auf 
der Basis der geringen Anziehungskraft, 
Churyumov-Gerasimenko nähern und 
nach einigen Stunden sanft auf diesem 
landen. Und damit Philae nicht gleich 
wieder vom Kometen abprallt, werden 
direkt beim Kontakt Harpunen ins Eis 
des Kometen geschossen. Rosetta hat 
sich bereits 2004 auf den Weg gemacht, 
holte sich dreimal beim Vorbeiflug an der 
Erde und am Mars den nötigen Schwung. 
Zwischenzeitlich, während des größten 
Abstands von der Sonne, mussten für 
2,5 Jahre sogar viele Geräte abgeschal-
tet werden, da nicht genügend Energie 
zur Verfügung stand. Im Januar dieses 
Jahres hat sich Rosetta selbsttätig wie-
der in den Normalmode geschaltet und 
seitdem hat es sich dem Kometen auf 
etwa 25 km genähert und wird ihn nun 
während der nächsten Jahre begleiten. 
Direkt vor der Landung wird Rosetta sich 
dem etwa 4 x 3,5 km großen Kometen 
auf 2,5 km annähern. Mitte September 
wurde der Landeplatz auf der Basis von 
Nahaufnahmen festgelegt.  Der Komet 
befindet sich im Moment auf den Anflug 
an die Sonne, etwa auf der Hälfte zwi-
schen den Umlaufbahnen von Mars und 
Jupiter. Von der Erde aus ist er nur mit 
großen Teleskopen zu identifizieren. Wir 
werden dann hoffentlich am Nachmittag 
des 12. November vom Kontrollzentrum 
in Köln-Wahn von einer erfolgreichen 

Landung erfahren. Churyumov-Gerasimenko und damit auch Rosetta wer-
den übrigens erst im Augst 2015 ihre nächste Annäherung an die Sonne 
erreichen.
 
Der kommende Winter kündigt sich mit dem Sternbild Orion am Ost-Hori-
zont an. Der Schulterstern Bellatrix ist ein Roter Überriese und ist übrigens 
der erste Stern, dessen Durchmesser von der Erde aus vermessen werden 
konnte. Rechts oberhalb des Orion ist der rötliche Aldebaran auszumachen 
und noch etwas höher stehend die funkelnden Plejaden. Ein Fernglasblick 
auf dieses Sterneentstehungsgebiet ist immer lohnend. Extrem flach am 
Süd-Horizont leuchtet die Fomalhaut im Südlichen Fisch. Rund um die 
Fomalhaut wurde vor einigen Jahren der erste Exo-Planet von der Erde 
aus fotografiert. Der südliche Sternenhimmel wird vom Pegasus-Viereck 
dominiert. Wem Kopfverdrehen nicht viel ausmacht, der kann dann nahe am 
Zenit die Andromeda-Galaxie erkennen. Direkt im Zenit steht das Himmels-
W mitten in der Milchstraße, dessen Band sich von Ost nach West erstreckt. 
Die Sternbilder Schwan und Adler hat es inzwischen in den Westen ver-
schlagen, sie sind aber immer noch gut zu erkennen. Die Wega in der Leier 
dominiert den NordWest-Himmel. Den Nord-Himmel besetzt der Große 
Wagen, die Deichsel zeigt zum Westen. Der weniger helle Polarstern ist 
in der fünffachen Verlängerung der hinteren Wagenkante zu suchen. Am 
NordOst-Himmel strahlen die Kapella und etwas näher am Horizont, in der 
Nähe der Ekliptik die Zwillinge Kastor und Pollux. Die Planeten halten sich 
noch zurück. Mars verschwindet kurz nach Sonnenuntergang am SüdWest-
Horizont und Jupiter taucht erst um Mitternacht am NordOst-Horizont auf. 
Merkur wird in der ersten Hälfte des Monats gegen 6:00h MEZ recht gut am 
SüdOst-Horizont zu entdecken sein.

Der kommende Winter kündigt sich mit dem Sternbild Orion am Ost-Horizont an. Der Schulterstern 
Bellatrix ist ein Roter Überriese und ist übrigens der erste Stern, dessen Durchmesser von der Erde 
aus vermessen werden konnte. Rechts oberhalb des Orion ist der rötliche Aldebaran auszumachen 
und noch etwas höher stehend die funkelnden Plejaden. Ein Fernglasblick auf dieses 
Sterneentstehungsgebiet ist immer lohnend. Extrem flach am Süd-Horizont leuchtet die Fomalhaut 
im Südlichen Fisch. Rund um die Fomalhaut wurde vor einigen Jahren der erste Exo-Planet von der 
Erde aus fotografiert. Der südliche Sternenhimmel wird vom Pegasus-Viereck dominiert. Wem 
Kopfverdrehen nicht viel ausmacht, der kann dann nahe am Zenit die Andromeda-Galaxie erkennen. 
Direkt im Zenit steht das Himmels-W mitten in der Milchstraße, dessen Band sich von Ost nach West 
erstreckt. Die Sternbilder Schwan und Adler hat es inzwischen in den Westen verschlagen, sie sind 
aber immer noch gut zu erkennen. Die Wega in der Leier dominiert den NordWest-Himmel. Den 
Nord-Himmel besetzt der Große Wagen, die Deichsel zeigt zum Westen. Der weniger helle Polarstern 
ist in der fünffachen Verlängerung der hinteren Wagenkante zu suchen. Am NordOst-Himmel 
strahlen die Kapella und etwas näher am Horizont, in der Nähe der Ekliptik die Zwillinge Kastor und 
Pollux. Die Planeten halten sich noch zurück. Mars verschwindet kurz nach Sonnenuntergang am 
SüdWest-Horizont und Jupiter taucht erst um Mitternacht am NordOst-Horizont auf. Merkur wird in 
der ersten Hälfte des Monats gegen 6:00h MEZ recht gut am SüdOst-Horizont zu entdecken sein. 

 
 

 

 

 

 

Der Plöner Abendhimmel im November,  
Komet Churyumov-Gerasimenko bekommt Besuch aus Europa 
von Hans-Hermann Fromm                              www.PlanetenPfad-Ploen.de 

 

Der Plöner November ist sicherlich nicht bekannt für klare Nächte. Deshalb können wir uns diesmal 
einem sich im Verborgenen abspielenden aber wahrhaft spektakulären Unterfangen zuwenden. Am 
12. November soll das europäische Landegerät  Philae auf dem Kometen Churyumov-Gerasimenko 
landen. Kometen sind etwas sehr Besonderes, verspricht ihre Erforschung doch immer wieder neue 
Erkenntnisse zur Entstehung unseres Sonnensystems. Nur wenige Kometen sind so gut vorhersagbar 
wie Halley (alle 76 Jahre, das nächste Mal 2061). Viele tauchen aus dem scheinbaren Nichts auf und 
verschwinden dort auch wieder. Manche gelangen in die Nähe der Sonne und beeindrucken uns mit 
einem großen Schweif (Hale-Bopp, 1997). Andere kommen am gewichtigen Jupiter nicht vorbei und 
stürzen in dessen Oberfläche (Shoemaker-Levy, 1996). Die allergrößte Zahl wird allerdings von uns 
nicht einmal bemerkt, sie sind einfach zu klein und zu weit weg. Groß waren die Erwartungen vor 
einem Jahr als der ISON Komet dicht an der Sonne vorbei flog. Allerdings kam er ihr dann doch zu 
nahe und zerbrach. 1986 hatte die europäische Sonde Giotto knapp 600 km vor dem Halleyschen 
Kometen mit fast 250 000 km/h dessen Bahn gekreuzt. Sie wurde dabei leicht beschädigt, konnte 
aber dennoch wertvolle Aufnahmen vom Kern des Halley machen. Jetzt, fast dreißig Jahre später, soll 
Philae von der europäischen Sonde Rosetta abgesetzt werden und sich antriebslos, allein auf der 
Basis der geringen Anziehungskraft, Churyumov-Gerasimenko nähern und nach einigen Stunden 
sanft auf diesem landen. Und damit Philae nicht gleich wieder vom Kometen abprallt, werden direkt 
beim Kontakt Harpunen ins Eis des Kometen geschossen. Rosetta hat sich bereits 2004 auf den Weg 
gemacht, holte sich dreimal beim Vorbeiflug an der Erde und am Mars den nötigen Schwung. 
Zwischenzeitlich, während des größten Abstands von der Sonne, mussten für 2,5 Jahre sogar viele 
Geräte abgeschaltet werden, da nicht genügend Energie zur Verfügung stand. Im Januar dieses 
Jahres hat sich Rosetta selbsttätig wieder in den Normalmode geschaltet und seitdem hat es sich 
dem Kometen auf etwa 25 km genähert und wird ihn nun während der nächsten Jahre begleiten. 
Direkt vor der Landung wird Rosetta sich dem etwa 4 x 3,5 km großen Kometen auf 2,5 km annähern. 
Mitte September wurde der Landeplatz auf der Basis von Nahaufnahmen festgelegt.  Der Komet 
befindet sich im Moment auf den Anflug an die Sonne, etwa auf der Hälfte zwischen den 
Umlaufbahnen von Mars und Jupiter. Von der Erde aus ist er nur mit großen Teleskopen zu 
identifizieren. Wir werden dann hoffentlich am Nachmittag des 12. November vom Kontrollzentrum 
in Köln-Wahn von einer erfolgreichen Landung erfahren. Churyumov-Gerasimenko und damit auch 
Rosetta werden übrigens erst im Augst 2015 ihre nächste Annäherung an die Sonne erreichen. 

 

Tierische Blicke… 
ein Herz für Hund und Katz
Der ehrenamtlich geführte Tierschutzverein Plön 
und Umgebung besteht schon seit über 50 Jahren 
und betreibt praktischen Tierschutz. Ziel ist es, 
durch Aufklärung und gutes Beispiel Verständnis 
für das Wesen der Tiere zu erwecken, ihr Wohler-
gehen zu fördern und jede Art von Tierquälerei 
zu verhindern. Nach bescheidenen Anfängen 

Computerservice.
Einzelanfertigung nach Wunsch.
Abstimmung der Komponenten. 
Prüfung und Beratung
Nis Behrens
Telefon 0 45 22 - 5 98 92 21 (AB)
Ich rufe zurück

Veranstaltungs- u. Moderations-

Beschallung

Letzten Winter is mi dat al opfull‘n dat een Finster 
in mien Warkstae nich so rech dich weer un nu 
steiht de kole Jahrstied alweder an.
Wie ik noch so kiek, kümmt min Naver üm de Eck 
un wie beiden kummt in‘t Schnacken, wo dat 
wohl an besten dicht to kriegen weer.

„Ik wörr dat fein utkratzen un denn mit Buuschu-
um utsprütten“ seggt he too mi.
Ja, dat lücht mi in, so maak ik dat. Wat övertre-
cken, anners gifft dat Arger. Also, een vun de 
ool‘n Kiddel an, wat to‘n kratzen un bohr‘n in de 
Kiddeldaschen un los güng dat. 
De ganze oole Kram, rut darmit. Na twee Stünn 
weer ik trech damit.
Nu blots noch eben utsprütten mit Schuum.
Ik harr doch mal so‘n Buddel, wo is de denn blots? 
Nee, nich to finnen, dar mutt ik wohl doch noch 
mal los.
So as ik bün af in‘t Auto un na‘n Buumarkt, Park-
platz söken un allwedder keen Euro un keen Chip 
för‘n Inkoopswagen. Na, för een so‘n Buddel bru-
uk ik ok wohl keen Wagen. 
Ik in mien ool‘n Kiddel mit de utbuulten Daschen 
mit dat ganze Warktüch in tüffel ik los. Un dat 
keem as jümmers: Dit kann ik noch bruuken un 
dat dar ok noch un denn mit Schruuvens, Noo-
gels un een niegen Hammer in de Hannen un 
twee Büchsen Buuschuum ünnern linken Arm 
stell ik mi bi de Kass an. 
As ik an de Reeg weer un mien Kram op dat 
Loopband leggen will, üm mien Geld ut de Bü-
xendasch too fummeln, rutscht mi doch een vun 

de Buuschuumbuddeln daal, blifft aver an mien 
Kiddeldasch hangen.
To‘n Glück is see nich opp de Eer fulln.  As ik see 
denn op dat Band liggen harr, mark ik, dat ik ganz 
backsige Fingers heff.
Wat is dat denn? Is dar wat twei?

„Iiiiih, wat is dat denn?“ De Fru an de Kass sprüng 
vun ehr‘n Stohl op un stell sick achter de Glas-
schiev vun eehr Kass un keek op eehr‘n Arbeits-
platz.
Ut een vun de Buuschuumbuddelns  keem een 
fienen, hogen Strahl rut un sprütt op mien Kiddel 
un as een Düsenantrieb wedder trüch und wed-
der op mi daal un jümmer hin un her.
Ik stups mal mit‘n Wiesfinger an de Buddel. Nu 
güng de Strahl erstmal in dat Regal mit den Lütt-
kram, prall darvun af, un denn op de Kass daal.
Darto mutt man weten, dat dat Tüüchs jümmer 
mehr ward, wenn dat erstmal an de Luft kümmt. 
Allens weer in Sekunden vull mit den backsigen 
Schuum un dat duert bet so‘n Buddel mal leer is.

„Maak doch mal een wat!“ reep de Kassenfru. „Dar 
is een vun de Buddelns twei!“ seggt een vun de 
Lüüd, de achter mi in Deckung gahn weern.
Ik treck mien Kiddel ut, de weer sowieso nich 
mehr to bruuken, un as ik em över de Schuum-
buddel schmiet, fallt dar doch glattweg mien 
Vörpieker ut deDasch. De weer noch ganz nie 
un spitz as ‚n Nadel.
De hört doch in mien Warkstae!? Mitteens gün-
gen mi een ganzen Barch Lichter op un mien 
Kopp weer richtich glönich.

De Buddel weer so vull mit Schuum, man kunn 
nich mehr sehn, wo dat rutkamen weer.
Den Vörpieker heff ik darlaten, betahln müss 
ik ok nich. 
Wenn dar een vun de Buddelns eenfach twei 
geiht, wat kann ik denn dorför? De Chef vun 
Buumarkt hett mi för mien Schaden ok noch 
een Gutschein utstellt.
Blots weg hier, denn jedeen Unglück söcht sien 
Broder.

Bahnhofstr. 10 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800
www.langner-burmeister.de
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Ihr Makler für die Kreise
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mit einer Notunterkunft für maximal fünf Tiere 
in Plön ist es dem Verein 1995 gelungen, eine 
freistehende Lagerhalle in Kossau  zu erwerben. 
Mit Hilfe vieler freiwilliger Helfer, einem Spen-
denaufruf sowie einem Zuschuss des Kreises Plön 
entstand das Tierheim Kossau, An der B430, in 
der jetzigen Grundform. Ausbauten und Erwei-
terungen folgten und wurden immer nur dann 
geleistet, wenn  sie auch bezahlt 
werden konnten. Wie nahezu alle 
Tierheime ist auch diese Einrich-
tung trotz größter Sparsamkeit 
ständig „knapp bei Kasse“ und 
auf Spenden und Unterstützung 
angewiesen. Wichtig ist für die 
Vierbeiner ein gutes Zuhause zu 
finden, so beispielsweise für die 
Geschwister Fenja  und Fiona. Sie 
sind ein halbes Jahr alt und be-
nötigen Freilauf. Anfangs noch 
etwas zurückhaltend zeigen sie 
sich dann aber beide doch sehr 

verspielt und verschmust. Fenja hat ein hellbun-
tes und ihre Schwester ein dunkelbuntes Fell. Sie 
sollten zusammen vermittelt werden wie auch 
die Geschwister Emil und Emma. Im Mai 2013 
geboren sind diese zwei aber etwas scheuer, 
dennoch liebe Tiere, die auch an die frische Luft 
möchten. Weitere Infos unter Telefon 04522 2389.

So dusselich, wo kann dat wohl angahn?
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A U S S T E L L U N G E N
Dauerausstellung im Gerberhof
Der Künstler Jürgen Ploog präsentiert seine Werke 
in einer Dauerausstellung in seinem privaten Ate-
lier auf dem Gerberhof 2. In seinen Bildern fängt 
er die schleswig-holsteinische Landschaft und die 
Wahrzeichen Plöns in leuchtenden Farben ein. Be-
sichtigungen sind täglich möglich. Um eine kurze 
telefonische Anfrage wird gebeten: 04522/2242. 

17.8.2014 [Sonntag] - 1.1.2015
 ◼ 15:00 Uhr-17:00 Uhr

Preetz im Quadrat

Fotografien aus den 50er/60er-Jahren
von Wolfgang Petonke. Heimatmuseum Preetz, 
Mühlenstra.e 14, geöffnet Mittwoch, Samstag und 
Sonntag 15 bis 17 Uhr

15.- 23.11.2014
Elke Hansen, Winterzeit - Kunsthandwerker-
markt
, Veranstalter: ARBEITSKREIS Dunkersche Kate, Ort: 
Dunkersche kate, Bosau, Telefon 04527-1822

 28.- 30.11.2014
Anke Block, Adventsmarkt
, Veranstalter: ARBEITSKREIS Dunkersche Kate, Ort: 
Dunkersche Kate, Bosau, Telefon 04527-1822

Veranstaltungen November 2014

Regelmäßig wiederkehrende  
Veranstaltungen
Jeden Montag 14.30-17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO
Jeden Dienstag 18.30 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflegeheim 
Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei Jutta 
Hundhausen Telefon : 04342 83781
Jeden Mittwoch, 16-27.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kindern 
bis 3 Jahren in der Breitenauschule, Raum 204, 
Breitenaustraße 1, 24306 Plön. Info: Helena Hübner, 
Telefon 04522-505138
Jeden Donnerstag 14.30-18.00 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“
Jeden 1. Montag, 19.00 Uhr
Ideen-Treff Plön – Initiative Schönes Plön e.V. (ISP) 
Restaurant Alte Schwimmhalle, Schlossgebiet 1, Plön
Jeden 1. Montag, 17.30 Uhr
Treffen der pflegenden Angehörigen von Demenz 
erkrankten Menschen im DANA, Fünf-Seen Allee 2, 
Plön
JJeden 1. Dienstag im Monat, 20.00-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS Plön, „Restaurant 
Gecko’s“, Markt 14, Plön. B. Harms Tel. 04526-1267
Jeden 1. Dienstag im Monat, 15.30-17.00 Uhr
Info-Treff – Monatliches Treffen bei Kaffee und 
Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 04522 80 04 03
Jeden 1. Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr, 
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorgelesen 

und gespielt (z. B. Bingo op Platt) 
Ort: „Altes E-Werk“, Vierschillingsberg 21,  
Ansprechpartner: Waltraut Timm, 04522 34 10
Jeden 1. Freitag im Monat ab 20:00 Uhr, 
Handballstammtisch TSV Plön für Aktive und 
Ehemalige. Restaurant „ Alte Schwimmhalle am 
Schloß“, J.Bötel 04522/4757
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9.30-11.00 Uhr
Seniorenfrühstück, Ort: DANA Pflegeheim,  
Bistro „La Rose“, Plön, Infos 045222 80 04 03
Jeden 2. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr
Trauerwandern. Dies ist eine wirksame Art 
miteinander ins Gespräch zu kommen und vielleicht 
sogar Begegnungen mit anderen Trauernden zu 
haben. Gemeinsam auf einem Weg unterwegs zu sein 
stärkt und verbindet uns Menschen. Im Anschluss 
gibt es die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen 
zusammen zu sitzen.
Treffpunkt: Parkplatz Dana Stadtheide
Jeden letzten Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr
Café Koralle – Das Pfadfindercafé, Ulmenstraße 2, 
Plön
Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz e.V. 
Öffnungszeiten: Di.-So. 10.00 bis 17.00 Uhr,  
Tel. 04522 74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91
Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau
Touristik Information Bosau, Telefon 04527 9 70 44
Weltladen, Markt 25 - Öffnungszeiten
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 19.00 Uhr
Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismuseums– 
ist täglich, außer montags, vom Mai bis Mitte 
September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten des Bürgervorstehers
Bürgervorsteher Dirk Krüger steht jeden Dienstag von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für persönliche Gespräche zur 
Verfügung. Die Termine sprechen Sie am besten mit 
dem Vorzimmer, Frau Schmidt-Borelli, unter der 
Rufnummer 04522-505711 ab.
Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag 
Nachmittag 15 - 17 Uhr. 
Wiederkehrende Veranstaltungen der  
Landfrauen, Ortsverein Ascheberg und 
Umgebung
Jeden Montag, 9-10 Uhr, Aqua-Jogging im PlönBad, 
Ölmühlenallee, Plön. 
Jeden Dienstag, 15 Uhr, Computer Arbeitsgemein-
schaft im Ascheberger Bürgerhaus, Info Antje Mielke, 
Telefon 04526/8477 
Jeden Mittwoch, 14 Uhr, Nordic Walking auf der 
Prinzeninsel. Treffpunkt Parkplatz Prinzeninsel, Plön.

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick
Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Foto: Tourist Info Großer Plöner See

Besichtigen Sie eines der schönsten und bedeutends-
ten Rokokogebäude des Landes! Das Prinzenhaus 
gehört zum Plöner Schlossgebiet und wurde in den ver-
gangenen Jahren aufwendig renoviert. Die ca. 45minü-
tige Führung wird begleitet von einem fachkundigen 
Stadtführer. Erw. 3,00 €, Familien (mit Kindern unter 18
 J.) 6,50 € Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Weitere Termine im November
11.30-12.30 Uhr 2., 9., 16., 23., 30.

Schlossführungen

Mittwoch 19.00 Uhr – 21.00 Uhr, Donnerstag, Samstag 
& Sonntag 16.30 Uhr - 18.30 Uhr (halbstündlich)
Um Anmeldung wird gebeten:
Tel.: 04522/8010, Fax: 04522/801710

 1.11.2014 [Samstag]
Gildeball
 Veranstalter: Plöner Schützengilde v. 1621 e.V., Ort: 
Dersau, Plön, Telefon 04522-8316

 ◼ 17:00 Uhr
Feuer und Leidenschaft Musik  
für Flöte und Klavier
Musik von Debussy, Rachmaninow, Ravel, Rubinstein, 
Schumann, Richard Wagner und anderen., Veranstalter: 
musicbuero crescendo, Ort: Prinzenhaus, Schloßgebiet 
10, Plön, Telefon 04521 74528

 ◼ 20:00 Uhr
Black Rosie (Female AC/DC Tribute) - Special 
Guests : „DAS BEBEN“

„DAS BEBEN“ - aus Kiel, kommt mit Hartrock an den Gro-
ßen Plöner See. Die Musik: rockig, punkig ,
unverbraucht mit deutschen Texten., Veranstalter: 
Ascheberg Rockt e.V., Ort: Landgasthof Langenrade, 
Ascheberg, Telefon 04526-8391

2.11.2014 [Sonntag]
 ◼ 10:00 Uhr

Kekse, Kekse, Kekse...
Bewährte Keksrezepte aus alter und neuer Zeit., Ver-
anstalter: Gasthaus Zum Frohsinn, Ort: Gasthaus „Zum 
Frohsinn“, Bosau, Telefon 04527-269

 ◼ 16:00 Uhr
GOSPELKONZERT
mit dem Jugendchor Bad Oldesloe
Leitung Henning Münther, Ort: Verein Lutherkirche 
Kleinmeinsdorf e.V.

 ◼ 17:00 Uhr
Hörerwerkstatt: Cello

, Veranstalter: Freunde der Bosauer Sommerkonzerte 
e.V., Ort: im Hotel Strauer, Bosau, Telefon 04527-1415

 ◼ 17:00 Uhr
Geschichten op Plattdütsch
mit Rüdiger Behrens. Von klein auf den 'Sound of Platt-
dütsch' im Ohr, kreisen seine Texte um die vielen Din-
ge des Alltags „un dat giv wat för liev un seel“, Ort: Gut 
Wittmoldt, Telefon 0 45 22 - 12 63

 ◼ 19:30 Uhr
Zug um Zug 2.0
Veranstalter: Kulturforum Schwimmhalle Plön e.V., 
Ort: Kulturforum Schwimmhalle Schloss Plön e.V., 
Schlossgebiet 1 a, Plön, Telefon 04522/789789

3.11.2014 [Montag]
 ◼ 17:30 Uhr-19:00 Uhr

Die  Gruppe für pflegende Angehörige
von an Demenz erkrankten Menschen im DANA , Fünf 
Seen Allee 2, in Plön. Wir haben Zeit zum Erfahrungs-

austausch und für Fragen zur häuslichen Pflege- und 
Betreuungssituation. Das Treffen wird in Zusammen-
arbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Plön und DANA 
angeboten und ist kostenfrei.

 ◼ 19:00 Uhr
Hybride in der Natur - Sonderlinge oder 
Wunderkinder

, Veranstalter: Max-Planck-Institut für Evolutionsbiolo-
gie Plön, Ort: Hörsaal des Max-Planck-Instituts, Plön, 
Telefon 04522-7630

5.11.2014 [Mittwoch]
Nr. 28: Praxistag Haselmausmonitoring
Wie erfasst man eigentlich Haselmäuse? Nester fin-
den leicht gemacht unter Anleitung von Sina Ehlers 
und Björn Schulz., Veranstalter: Bildungszentrum für 
Natur, Umwelt und ländliche Räume, Ort: Naturpark-
haus Holsteinische Schweiz und Exkursion, Plön, Tele-
fon 04347 704-787

6.11.2014 [Donnerstag]
 ◼ 19:30 Uhr

Die Themenreihe der Plöner Hospiz-Initiative
zum Thema ̀ Alter – Lebensphase mit Zukunft` Kompe-
tenter Referent ist Prof. Dr. Hartmut Rosenau vom Insti-
tut für Systematische Theologie der Kieler Universität, 
der in diesen Fragen sehr erfahren ist.
Prof. Rosenau wird an diesem Abend Anregungen und 
Hinweise für die individuellen Entscheidungen am Le-
bensende bedenken.
Die Plöner Hospiz-Initiative lädt herzlich ein zu diesem 
Vortrag und wünscht sich eine rege Diskussion, um die-
sem besonderen Thema auf Augenhöhe begegnen zu 
können. Wir hoffen mit dieser Themenreihe möglichst 
ermutigende Folgerungen für die Lebenskunst im Al-
ter und die Praxis der hospizlichen Sterbebegleitung 
angeregt zu haben.
Der Abend ist kostenfrei, Ort: Plöner Tourist Info

7.11.2014 [Freitag]
 ◼ 16:00 Uhr-17:30 Uhr

Dieter Bühring liest aus seinem Buch: „Mauerriss“
Dieter Bühring liest aus seinem neuen Kriminalroman: 

„Mauerriss“ (neu im Juli 2014) Der Krimi spielt kurz vor 
dem Fall der Mauer., Veranstalter: VHS Plön, Ort: VHS-
Haus, Raum 1, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522/4204

 ◼ 19:30 Uhr-21:00 Uhr
Vortrag: Die Herkunft der deutschen Wölfe
Vortrag: Die Herkunft der frei lebenden Wölfe in Nord-
deutschland, Veranstalter: Naturpark Holsteinische 
Schweiz e. V., Ort: Plön, Naturparkhaus Schloßgebiet 9, 
Schloßgebiet 9, Plön, Telefon 04522/749380

 ◼ 19:30 Uhr
„Bonjour Deutschland!“

Erfahrungen einer Französin in Deutschland. Seit 30 
Jahren lebt nun Martine Lestrat in Deutschland -
die letzten 15 Jahre in Schleswig-Holstein. Schon
einiges hat die gebürtige Französin in dieser Zeit mit
uns Deutschen erlebt, Ort: Stenkamp`s SchokoLaden, 
Plön, Lübecker Straße 14

08.11.2014 [Samstag] - 10.11.2014
Herbstmarkt

, Veranstalter: Stadt Plön, Ort: Marktplatz, Plön, Telefon 
04522/5050

 ◼ 10:00 Uhr
Nordic-Walking Halbmarathon um den Kellersee
Der SV Fortuna Bösdorf lädt zum jährlichen Nordic-
Walking Halbmarathon ein. Der Start erfolgt um 10 
Uhr in der Janusallee/Glasbläserei in Malente. Umrun-
det wird der Kellersee im Uhrzeigersinn. Erfrischungen 
werden an der Strecke angeboten. Jeder Teilnehmer 
erhält eine Urkunde und eine Medaille. Die Startge-

bühr beträgt 4 Euro. Im Anschluss sind alle Teilnehmer 
herzlich zum Kaffeetrinken im Sportheim Fortuna Bös-
dorf eingeladen! Anmeldung über Hans-Werner Dose, 
Tel.: 04522 8856.

 ◼ 19:30 Uhr
Das Theater Zeitgeist e.V. präsentiert: 
Detlef Simon – DESiMO  
erklärt das Unerklärliche...

Detlef Simon klettert über geistige Absperrbänder.
Er überwindet für uns alle Denkbarrieren und löst Rät-
sel da, wo er gleich danach neue entstehen lässt: auf 
der Bühne. Denn der Kabarettist und Comedian lädt 
Sie ein zu einem Abend voller unglaublicher Begeben-
heiten. Und er beantwortet sogar Fragen, die Sie nie 
gestellt hätten.
Lohnt sich ein Denkprozess auch, wenn man ihn nicht 
gewinnt?
Für DESiMO gibt es keine überflüssigen Fragen - bei 
ihm gibt es nur unglaublich komische Antworten. Der 
vielfach ausgezeichnete Zauberkünstler entführt uns 
in die Welt seiner Lieblings-Unerklärlichkeiten und er-
gründet sie mit klarem Blick für die Absurditäten des 
Alltags und scharfer Zunge. Mit seinen „übersinnlosen 
Fähigkeiten“ entschlüsselt er die letzten großen Rätsel 
der Menschheit. Und Fußball... 
Staunen sie richtige Bauklötze, folgen Sie der verlore-
nen Socke in das Wurmloch der Waschmaschine, lernen 
Sie eine  Fremdsprache in nur fünf Minuten - warum 
nicht mal klingonisch?!  Dieser Abend ist spannender 
als Stieg Larsson, bunter als Kindergartenbilder und 
klüger als Ihr Smart-Phone.
Die Neue Presse Hannover schrieb zur Premiere unter 
der Überschrift „Unerklärlich gut“: „Desimo ist ein Jäger 
und Sammler des verborgenen Witzes im Alltag, mit 
Verblüffender Unterhaltungskunst und kindlicher Neu-
gier. Wie wunderbar passend, das das Programm so 
magisch wie poetisch mit Bauklötzen endet. Bleibt nur 
eine Frage: Warum füllt dieser Mann nicht noch größe-
re Säle? Das ist wirklich unerklärlich.“ *****(von 5 Ster-
nen - und das Schauspiel hat immerhin 600 Plätze...)
 „Das gibt es doch nicht!“ gibt es! Zum Glück, denn es 
macht unglaublich Spaß, wenn Detlef Simon - DESi-
MO das Unerklärliche erklärt - zu dem, was es eben 
ist. Und bleibt...
www.desimo.de
Eintritt 15 Euro 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Schneider, (Lübecker 
Straße 18, 24306 Plön)  und Tourist Info Eutin 

(Markt 19) online www.theater-zeitgeist.de

9.11.2014 [Sonntag]
 ◼ 11:00 Uhr-18:00 Uhr

Hobbymarkt in Ascheberg
Es gibt viele Geschenkideen zu bewundern und bei 
hausgemachtem Kuchen mit Kaffee bringt das Stö-
bern noch mehr Spaß, Ort: Landgasthof Langenrade, 
Ascheberg

 ◼ 18:30 Uhr
Kulinarischer Abend „Chill und Wine“
Kulinarischer Abend bei Leibers: Chill und Wine - Pro-
gramm mit Gitarre und Lesung, dazu ein mehrgängi-
ges Menue und ausgezeichnete Weine, Veranstalter: 
Leibers Galerie-Hotel und Restaurant, Ort: Leibers Ga-
lerie-Hotel, Redderberg 18, Dersau, Telefon 04526-560

10.11.2014 [Montag]
 ◼ 19:30 Uhr

293. Schlosskonzert
Aris Quartett und Th. Johanns, Veranstalter: Tourist 
Info Großer Plöner See, Ort: Kulturforum, Plön, Tele-
fon 04522/50950

13.11.2014 [Donnerstag]
 ◼ 20:00 Uhr

Vor 150 Jahren: Der deutsch-dänische Krieg 1864
Prof. Dr. Dr. Manfred Hanisch Historisches Seminar, Ver-
anstalter: Schleswig-Holsteinische Universitäts-Gesell-
schaft, Ort: Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 
04522-3450

14.11.2014 [Freitag]
14. Niederdeutsches Theaterfest
Vörhang op för Spaß op Platt., Veranstalter: Kreisver-
waltung Plön, Ort: Plön, Plön, Telefon 04522-743510

 ◼ 17:00 Uhr
„Männerbacken“ raue Schale, weicher Kern

Heute lernen Männer wie sie mit leckeren Gebäcken, 
sich selbst und Ihre Liebe Zuhause verwöhnen können., 
Veranstalter: Gasthaus Zum Frohsinn, Ort: Gasthaus 

„Zum Frohsinn“, Bosau, Telefon 04527-269

 ◼ 17:00 Uhr-18:00 Uhr
Papiertheater Pollidor: „Das Feuerzeug“
Papiertheater Pollidor: „Das Feuerzeug“ frei nach dem 
gleichnamigen Märchen von Hans Christian Andersen, 
Veranstalter: VHS Plön, Ort: VHS-Haus, Raum 1, Krabbe 
17, Plön, Telefon 04522/4204

 ◼ 19:30 Uhr
Zoltan Lantos und Mehmet Ergin
MUSIKALISCHE TRAUMREISE MIT GEIGE UND GITARRE, 
Ort: Verein Lutherkirche Kleinmeinsdorf e.V.

15.11.2014 [Samstag]
 ◼ 15:00 Uhr-18:00 Uhr

Entspannung mit Klangschalen
Anmeldung bei der VHS Plön, Frau Susanne Voll.

 ◼ 19:00 Uhr
Plöner Speeldeel
Kutter Nummer. Komödie in 3 Akten von Stephan Gre-
ve, Eintritt: 8,- €, Ort: Plön, Aula am Schifsfthal

 ◼ 20:00 Uhr
Classic Rock - Koralle Party mit „Limited Edition“

„We will rock you“ und „Let's have a party“ - Die Rock-
Klassiker der guten alten Zeit - zusammengefasst
in 20 Jahren Bühnenerfahrung der sechs Musiker aus 
dem Großraum Plön. Tanzen und Spaß haben für
den guten Zweck. Eine Party nicht nur für „Alt-Plöner“ 
und „Alt-Ascheberger“..., Veranstalter: Ascheberg Rockt 
e.V., Ort: Landgasthof Langenrade, Ascheberg, Telefon 
04526-8391
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16.11.2014 [Sonntag]
Volkstrauertag
Veranstalter: MUS-Bundeswehr, Ort: Aula des Gymnasi-
ums Schloss Plön, Plön, Telefon 04522/7653001

 ◼ 17:00 Uhr
Kurzfilmabend
Auch in diesem Jahr hat der Filmemacher, Produzent 
und Kameramann Claus Oppermann einen Fundus aus-
gewählter Filme des Landes Schleswig-Holstein im Ge-
päck, Ort: Gut Wittmoldt, Telefon 0 45 22 - 12 63

17.11.2014 [Montag]
 ◼ 18:00 Uhr

Mach mal Mit! Aktiv miteinander
Informationstreffen vom Förderverein Frisbi Plön e.V., 
ehemals Tauschring Plön, Ort: Soziales Dienstleistungs-
zentrum Plön, Telefon 04522/505-140

20.11.2014 [Donnerstag]
 ◼ 18:00 Uhr

Feierliches Gelöbnis 2014
Vereidigung, Veranstalter: MUS-Bundeswehr, Ort: 
Marktplatz, Plön, Telefon 04522/7653001

 ◼ 19:00 Uhr
Die Rede
Die Rede mit Björn Engholm aus der Veranstaltungsrei-
he des Kulturforums Schleswig-Holstein, Veranstalter: 
Kulturforum Schwimmhalle Plön e.V., Ort: Kulturfo-
rum Schwimmhalle Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1 
a, Plön, Telefon 04522/789789

 ◼ 19:00 Uhr
Plöner Speeldeel
Kutter Nummer. Komödie in 3 Akten von Stephan Gre-
ve, Eintritt: 8,- €, Ort: Plön, Aula am Schifsfthal

21.11.2014 [Freitag]
 ◼ 17:00 Uhr-18:30 Uhr

Aus dem Takt: Herzrhythmusstörungen
Aus dem Takt: Herzrhythmusstörungen, Veranstal-
ter: Deutsche Herzstiftung e.V., Ort: Volkshochschule, 
Raum 1, Krabbe 17, Plön, Telefon 069 955128-0

 ◼ 19:00 Uhr
Plöner Speeldeel
Kutter Nummer. Komödie in 3 Akten von Stephan Gre-
ve, Eintritt: 8,- €, Ort: Plön, Aula am Schifsfthal

 ◼ 19:30 Uhr
Tango at its best!
Konzert mit Prof. Bernd Ruf (Klarinette), Raul Jaure-
na (Bandoneon) und dem Tangoensemble der Mu-
sikhochschule Lübeck, Veranstalter: Kulturforum 
Schwimmhalle Plön e.V., Ort: Kulturforum Schwimm-
halle Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1 a, Plön, Telefon 
04522/789789

22.11.2014 [Samstag]
 ◼ 15:00 Uhr

Plöner Speeldeel
Kutter Nummer. Komödie in 3 Akten von Stephan Gre-
ve, Eintritt: 8,- €, Ort: Plön, Aula am Schifsfthal

 ◼ 17:00 Uhr
JOHANNES BRAHMS „EIN DEUTSCHES REQUIEM“
Plöner Kantorei, Ensemble Vocal De L’Hurepoix (Paris), 
Orchester, Solisten Leitung: KMD Henrich Schwerk Kar-
ten: www.ploener-kantorei.de, Veranstalter: Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Plön, Ort: Nikolaikirche Plön, Plön, 
Telefon 04522/593680

 ◼ 17:00 Uhr
Bildervortrag Amerika 3. Teil
von Brigitte und Lutz Borowsky aus Plön, Ort: Verein 
Lutherkirche Kleinmeinsdorf e.V.

14. Niederdeutsches Theaterfest  
des Kreises Plön:
Der Kreis Plön geht nach einjähriger Pause mit seinem Niederdeut-
schen Theaterfest in die 14. Runde und verspricht vielen Theaterinte-
ressierten wieder ein spaßiges und abwechslungsreiches Abendpro-
gramm. In diesem Jahr werden die Niederdeutsche Bühne Preetz, die 
Plattdeutsch AG des Gymnasiums Lütjenburg und die Schönhorster 
Plattsnackers für einen heiteren Abend sorgen.
Die Niederdeutsche Bühne Preetz wird die Stücke „Allens heel een-
fach“, „Verreisen“, „Swatte Melk“ und „Miteenanner snacken“ auffüh-
ren. Die Plattdeutsch AG des Gymnasiums Lütjenburg ist mit „Dat Ge-
nie“ und „Entenschmaus“ präsent und die Schönhorster Plattsnackers 
sorgen mit „Kassel Süd“ für gute Unterhaltung. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt Herr Rainer Schwarz und die Moderation wird, wie 
in den Vorjahren, Herr Karl-Heinz Langer übernehmen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 14. November, um 19.30 Uhr 
erstmalig in der Aula des Gymnasiums Schloss Plön, Prinzenstraße 8 
in Plön statt. Eintrittskarten sind zu einem Preis von fünf Euro in der 
Plöner Buchhandlung Schneider erhältlich. Eine Kartenreservierung 
ist auch bei der Kreisverwaltung unter Telefon 04522 743 510 oder 
per E-Mail an elke.wiese@kreis-ploen.de möglich.

Kunstsprechstunde
am Sonntag, den 30. November 2014 bieten wir zusammen mit 
den Kunstexpertinnen Anke Brakhage und Ariane Skora von art 
expert link aus Hamburg von 10 bis 17 Uhr wieder die beliebte Kunst-
sprechstunde an. 
Bei Ihnen hängt ein Bild im Flur. Wer hat es gemalt?
Sie haben etwas Altes auf dem Flohmarkt erworben. Was ist es wert?
Sie haben ein Gemälde von Ihren Großeltern geerbt. 
War der Maler bedeutend?  Welchen Marktpreis hat es?
Bringen Sie ihre eigenen Gemälde oder Grafiken von zu Hause mit, 
um sie begutachten zu lassen. Die Gemäldeexpertinnen werden Ihr 
Kleinod unter die Lupe nehmen.
Wer weiß, was Sie entdecken...!
Pro Bild wird eine Pauschale von 10 Euro erhoben.
Anmeldungen erbitten wir bis Mi., den 26. November unter Tel. 
04522-744 391. Da die Kunstexpertensprechstunde immer sehr 
schnell ausgebucht ist, empfehlen wir eine schnelle Anmeldung!

Pixi-Tauschbörse in Dersau
60 Jahre und noch kein alter Hut – Pixi ist die erfolgreichste Bilder-
buchreihe aller Zeiten. 450 Millionen Exemplare hat der Carlsen 
Verlag bisher herausgegeben und verkauft. Eigentlich hat doch je-
der ein Lieblingspixi! Einige Ausgaben sind mittlerweile begehrte 
Sammlerstücke geworden und deswegen werden Pixi-Bücher gerne 
getauscht, gekauft und verkauft. Die Pixi-Buch-Sammlerin Roswitha 
Richter aus Dersau lädt am Samstag, den 8. November, zu einer 
Pixi-Börse ein. Am Bücherschrank, der vor ihrem Haus seit diesem 
Frühjahr Leseratten zum Büchertausch einlädt, können Kinder und 
Erwachsene, Sammler und Leser um begehrte Ausgaben feilschen 
oder neuen Lesestoff erwerben. Bei schlechtem Wetter findet die 
Pixibörse im Gewächshaus hinterm Haus statt. Frau Richters Lieb-
lingspixi ist übrigens Nr. 2000: „Der Hund, der bis zweitausend zählte“ 
von Ole Könnecke. Pixi-Börse, Sa, 8.11., 14-17 Uhr, Bücherschrank, 
Dorfstr. 86, Dersau am Plöner See

Volkstrauertag in Plön
 Der Volkstrauertag 2014 wird in Plön am Sonntag, 16. November,  als 
eine gemeinsame Veranstaltung des Gymnasiums Schloss Plön, der 
Gemeinschaftsschule Plön, der Marineunteroffizierschule Plön, des 
katholischen Militärpfarramtes Plön, der evangelisch-lutherischen 
Kirche, der Förde Sparkasse und der Stadt Plön um 11 Uhr in der Aula 
des Gymnasiums Schloss Plön durchgeführt.

Henning Reese

waagerecht

 1 das kostenlose  ...

 10 sich an etwas  ...

 11 lass sehen! -  ...!

 14 hier mit (Amtsspr.)

 17 Schmiedeherd

 18 Zusammenstoß

 20 kurz für Literatur

 21 ...bama

 22 ...  Voraus

 23 Vermittler

 24 m. Vorname

 26 good...!

 27 aus dem Impressum

 30 Kfz. - kennz. - Oldenburg

 32 Abgasuntersuchung (kurz)

 33 Vorsilbe

 34 im Zickzackkurs fahren 
(Seemannsspr.)

 37 finnische Stadt

 38 dt. Maler

 39 ugs. für Neckereien

 40 ...  Norden

 41 Europäische Union (kurz)

 42 Katalysator (kurz)

 43 ...  versprechend

senkrecht

 1 Herausgeber Kentsch...
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 3 ...rosta
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 36 früheres Kfz.- kennz. 
für Kreis Eutin

Kreuzworträtsel

Das versteckte Lösungswort im Oktober hieß: KOSSAU

Die zwölf Buchstaben ergeben das Lösungswort: 
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27.11.2014 [Donnerstag]
 ◼ 20:00 Uhr

Der unmögliche Bürger. 
 Bourgeois und Citoyen bei Rousseau
Prof. Dr. Dr. Ino Augsberg Hermann Kantorowicz-Ins-
titut für juristische Grundlagenforschung, Veranstal-
ter: Schleswig-Holsteinische Universitäts-Gesellschaft, 
Ort: Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 04522-
3450

28.11.2014 [Freitag] - 30.11.2014
Anleuchten vor dem Schloss
Veranstalter: Fielmann-Akademie, Ort: am Schloss, 
Plön, Telefon 04522-50950

 ◼ 16:00 Uhr-17:30 Uhr
Lesen ist wie Wasser in der Wüste - Bücher - 
 Bücher -Büherr
Die Buchhandlung Schneider, Plön, stellt vor: Es gibt 
immer wieder so viel Neues auf dem Büchermarkt, was 
interessiert Sie, was wollen Sie lesen ode, Veranstalter: 
VHS Plön, Ort: VHS-Haus, Raum 1, Krabbe 17, Plön, Te-
lefon 04522/4204

29.11.2014 [Samstag]
 ◼ 10:00 Uhr

Advent Advent der Stollen brennt!
Wir backen leckere Stollen, den klassischen Christstol-
len, als auch moderne, leichtere Abwandlungen mit 
Hefeteigen aus Joghurt oder Quark., Veranstalter: Gast-
haus Zum Frohsinn, Ort: Gasthaus „Zum Frohsinn“, Bo-
sau, Telefon 04527-269

 ◼ 19:00 Uhr
Light of Gold - Konzert zum 1. Advent
Der Chor Laudate Osdorf und die Pianistin P. Ch. Ble-
ser improvisieren über Chorwerke zum Thema Advent

 ◼ 19:30 Uhr
Das Theater Zeitgeist e.V. präsentiert: 
Das GlasBlasSing Quintett

„Süßer die Flaschen nie klingen“
Das Weihnachtskonzert der besonderen Art mit dem 
GlasBlasSing Quintett.

  Wenn Flaschenmusikern weihnachtlich zumute ist, 
klingt das bestimmt nicht nach Aberheidschibumbeid-
schi an still und starr ruhenden Seen. Da macht es „Kling, 
Glöckchen,klingelingeling“ auf dem Jägermeister Xylo-
phon, Parapapampam“ auf der Wasserspender Djembe 
oder „Tätärätätä“ auf der grünen 0,33 Liter Longneck 
Flasche vom Getränkemarkt nebenan, Ort: Aula am 
Schiffsthal, Plön

30.11.2014 [Sonntag]
 ◼ 17:00 Uhr

MUSIK und LICHT
Chor der Kirchengemeinde Bosau, Sergej Tcherepanov, 
Orgel und Leitung Eintritt frei, Spende erbeten, Veran-
stalter: Kirchengemeinde Bosau, Ort: St Petri Kirche, Bo-
sau, Telefon 04527/1718

 ◼ 17:00 Uhr
Lieder zum Advent
mit dem Symphonischen Orchester Plön und einem 
Kinderchor, Veranstalter: Gemischter Chor Plön, Ort: 
Nikolaikirche, Plön, Telefon 04523-3283

Getreu ihrem Motto: „We are working hard to rock 
you“ tritt die Plöner Classic Rockband „Limited 
Edition“ am Samstag den 15.11.2014 im Land-
gasthof Langenrade in Ascheberg auf. Beginn 
der Rockparty 20.00 Uhr (+, -) Der Auftritt in 
Ascheberg ist für die Band das Abschlusskon-
zert  eines überaus erfolgreichen Jahres 2014.  
Die Classic Rocker Alfred Solotarev, Olaf Riebe, 
Thomas Nieder, Peter Westphal und Rolf Timm 
freuen sich auf das Konzert vor dem Ascheberger 
Publikum. Für die Holsteiner Band ein Heimspiel. 
Classic Rock für Feinschmecker. Deep Purple, Eric 
Clapton, Joe Cocker, ZZ Topp, Free, Paul Rodgers, 

Black Sabbath, The Beatles und wie sie alle hei-
ßen, werden musikalisch die Bühne erobern. Für 
Alfred schließt sich hier fast der musikalische 
Kreis. In den 60ger Jahren hatte er hier seinen 
ersten Liveauftritt mit den „Bossman“. Arno und 
Barbara erinnern sich noch gerne.
Wie immer in Ascheberg, verzichtet die Band 
auf einen Teil ihrer Gage. Ein großer Teil des Ein-
trittgeldes ist für die Jugendarbeit in Ascheberg 
bestimmt. Also… Leute… kommen…rocken… 
Party machen… feiern…Gutes tun. Man sieht 
sich.

„Limited Edition“ rocken „Ascheberg rockt e.V.“
Jahresabschlusskonzert der Plöner „Classic Rocker“
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